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Die Kriegslage.
Der VIensiag -Ia « »b« ich1.

«b Amtlich. cheolt»« hauplquaelier . - CmuIwi
westlicher kri « , » jchaupl«

hmnfleupp « fttonprlni XupMdil.
lldrMiä hur Storp» «r-» de« jelnk nach tzeitiOkm Aeuer-

lumplf bfik»ricit» van Opp. «». 3n Ikeulieeml iaht» »« J »»- 3m
„titinn brachten ihn unter« Borpoittn tum Sieben,

Heeresgruppe Böt|».
weltlich von St. Qiwntin setzten Lngtandrr und Iran,wen tbr,

»..,en Anarllse int . liöeküch von Montdrebamichtngen tzan-
,!Vftritdw Milk braunUbtwIgilAc« egtinenter Iftniinvllqen« ntlunii
^,em »e. ab. weiter söks-ch brach drr Anqri« 0. » » tl«
„ii-etcm.lener zusammen »et nnk lükltch nvn Seauebart staken
i«>eieche unk keliiich» »etzimcnte« nach stesttgem kample ihre stel-
^i7n bebauptrt. vei Lt »amplen an ke. libv -Hatze bra chten
ich! iiich« Bataillone nnk vlvniere tm liastkampl nnk kurch
,tah Xeu letnkllchen«nstuem tum Schellern.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz. . .
vvrielktämpie an ker « lllett» unk At. a». Va« narklich» au PW-

„i.r lPtieke in örtlichen Unternelimungen vorn Zeinke gelnubeel.
jt'ii Itaibmittaq Nleh ker « egn-r in lellaugriilen zwischenBawn-
„all unk s »u», mit starten « rösten belkerlelt» VON St. tciemvnt
an brr Nene» voll leine »lngrisse ichelt»rt-n. Oert lche«amps» NM

Ptlennr. ka» van un» eingenommenmurkr. Im « rvaanartss
lelnke, aber ivieker verloren ging. 3m übrigen belchranNe

ii* di, Tätigfcit ke« Zeinke. in kn tlkampagne aus leilvvrllahe
,:vk tpittvcilifl auilebenken« rliUnWnmpl. B,ib,rl»lts kee Ak ne
JiIiip dir In ktn leltten«ämplen beivnker» brwülir'e 9. canktvelir-
, „t>7b. Hfl .-Pivilion bei» «- Angrlsie ke» 5 -inkr . ab.

Heerngrapp « waümltz.
'lach Ilarlsler Zeuervvrbereltnn, s-bt- ker « nirrllaner erneut

„,,n Durchbruch beiker'eil» ker « irr un. Uni dem iw«»«*» " User
rocht, württiinber,»» , canktuebr vvrbrechenk« « ngrtiie tum
- it-itern von ker Höbe nörkli» acht«Uwstelt. aus ker ker Zeit»
°o i-oeraestend Znh Iahte, wurde er ln Legenangrissenwieder , «-
i-e:-'n. OcstUchder Air« braöten die Uindlichen« nariise bald sä-sn
n iinterem ArtlUerieseuer tuiammrn. Segen « denk nostm der
»r nk deiderselt-i ker von «karpentriaus Rvinagne nnk kur von
! entlUeiv ans tzunel siibrend. n Sleahe. sowie weslli» ker Mua»
Hu, « ngrlsle wieder aui. Nach bartet» « amps schlagen wir >bn
leilnirile durch Seaenstvh wieder tnrütl u . , u . . i,Der Erll» weneraiiiuarticrmeistrrlcukenkvrss.

S brr-fU

» » Ä ? SÄ*
■r Tiroler Cüdsronl war gestern d!e liiiigtkit der icindl.chen
>■■.•.cthn  aiifiCrotbnttliC.) lebhaft, ti , ?nf<tntnicopr(tohc wurd' "
•• Heim» crftirtt. « nilan striegolchouplait. Die im a !ierbliitH»
oren-.oebirge»nrgeichobenen D,önng»lr.,ppen nmrden nnier stetigen
' tr\ 'aorunaefüHiptcH auf licotooiirf uirurfflcnonuitcn.
. ,!ch de» üleneralodersten Nreiberrnn Pilnnter.« gl»n gelli ohne

Störung durch den « egner vor ich. Die von k. it Stal (i tnt
loru-n Siege sind lediglich S ' Iechle rneit .tnruögeialsener

"ivocher« achtznlen.
Adendberichl de. Groben hauplauarlter ».

. — - d». Zwi!

wurde von deuliche, reue orrei,- ii ii »-"- ioi.
terstellung. dost die Seuiichen ein» non ihnen noch belest» - >->°t

} leidst anjünden. ih ,u unsinnig, um widerleg, tu werden

Deutschlands Friedensschritt.
Zur Lage.

Berlin, 8 ottvkn tic deutsche« pte ili »ne derei!» killt
gemcldrl. in Ätnihu'gton überreicht worden Betruchüin». » dornder
untustellen, wnnn »nie Aniwor, tu erworten >■ '» "'"H
nurd wobt onnebn-cn können, dn» da-, « naebot. da» u' e,n"r o ö.-n
itorm und unter lotchen potil,schon Beaieuii.nbundn nenu ch. war
den. oor der Beanlworinng sorpiotiigerwogen n rd 1 1( it'i» ..
«i ! oerlnnsi unter erlotg,eichenAbwehrtampt-n an der Wt,»"" ■
wo un.ere lenppen Mil Miiibertrettiichein.'- idenmui de» «ewa»
ligen « ie.sützen deo ukertegenen ilemke« Itundi.n.tcn. und un - .ende
in der blühe, die aus di' pvitr-sch» ü'rregun« der a ".elu.-ienen -voö.t
gesvtat,Ii 7 ., ineiiumker tuinmnteubungendeu beiden«r. tze.. . :
«ignibe kteler lag «, der Lgllentmechiei. den neuirole « laner in
leinen llolgen mit ' iiter liiepoluliun nerglimen biben. und °>r .n
Ueder.-tnllimmnngalle, leitenden n.e.tloren er,ela. ,tri.-ken,.chr.u.
mochten die Seelen bi» in» liesste kerubrent sie lind i„ leu-'r unter
ilork,treu auhoren Ruhe »er sich gegangen, kw d.i» >l>UM«
fiir di» innere Festig,eit unterer.̂ ultunde budet o , mnt> kf '
rtuiiiint Uiid tkntichioiienbeil abgenutriet. ou d'e it' iiike N.inn.e r
mit Uli» den ttlugcnbiiö!ur «ekommen eruchten meiiorem PIU.
o-rgiehen ein Cno» tu mache», oder oo sie eo ander» betchii-uen.
Einstneiirn tonnen wir au» mancher Aepheruii» au» nen raun
und togar nach teindlichcn Lunderii cricben. doh di. Sed. ilung
und der (Helft Misere» Schrines pon Vielen- eilen rulma gewürdigt
wird tflüin. 2 >g,

Ab Wniblngion. 7 Oktober blente, meidet nintiiche
Heute nacht wurde noch lein»  A n I tvo r l ani di» deuliche ltoie
aögeiandl

tkin vouterlomineuiar.
Wb »! o n do n . 7 Oliober itleuier tuloine wei den in gut un-

lerritbieten tlrciien noch iorgiöitiger Prüi.mg '«ed» des » »»,.
ier» und der btuie an den PröiidentenWiiton toig. nd, » vminen.
tur» gtgeben' Ls ichein, nltgewein ongenomnientu werden, dab
der neue Hantier beiechligl sein mag tiir iich in Antpruch tu neh¬
men. duh er ein Mann pan liberalen Äniichien anch pur dtei-n » r
eigniiten war. la wie da» Worl liberal in Deniichland porilai.dcn
wird Ader e- bUMbtnoch adu'warten. ob der xrucr Nr intu-
iariichcn ttrcigniiie pfniincnh qrotz aeweien iit. um d.c wo '" der
bcutichru Völker»,n überreden, dauernd die Parte, diele- LmeraNs
mu« ku frqi'iifcn. Mi, anderen Worten: .w.t er d e Macht. d,ee
Ansicht ait-n Teilen des deutschen Volkes au^uuu.naen. oi-ivoyl er
fclbft ADfiffliDs aufrichtigd e'e Ansichten vertritt? 7 :- Vek.-drun^
D.» rschit",ds zu liberalen Ideen, wie iie in dein Geaen al«. suchen
der Veicĥtaasrede de» Prinzen Mar und den n-.-uiichen Aeune.
runaen von Par.erv gekenl".eichner ist. !,ot «c!.r t'lanlich lta!'q.'i-..n.
den und e- bleibt ab'.uwanen. ab sie dauernd le>n wird v «n Ver
qleich zwischen dem Tert der Note an Wilion unb der Mt  de»
Prinzen Mar weilt wichtige Adwerchtinaen aui. Wayreud d?
dc'.!*ich.' Note'die Botschaft de->Präsidenten au den Monflr-ft^ om
H. Januar und seine späteren Crkli'.ruugena!» (-lrundiaoe für ,>r.e
d'en'püerdandltinsten annimmt. sagt der Ranz'.cr. das, er .ich aus den
Buden des Med.rdeitap'rogramm» steltt. in b wenn dieses Programm
,'o ,st. wie es im ..Berliner Taqrblait" mitieteilt wurde, w werden
Dilierenzen fofort deutlich werden. AuprÜchts dieser Derschiedeit-
deit ist die .frage berechtigt, aus d.-w Baden welcher van die en Sr-
NöruuqcnTeulichland wirklich stedt. den, des internationalenTo>
ku-.ncnls. das an Wilion gerichtet ist cder dem d r̂ an da deutsche
Balk gerichteten Erklärung in, Neichstage. Tie Note fcIl-Ttlanl ver¬
schiedene Auslegungenzu und ist vielleicht absichtlich uudesmnmt

muua aller besetzten tSebiete. bevor man euren Wafsenstillstand ad-
sch!letzen dürse. Dem .fe .ude ie. n.ch, zu trauen der wahrend der
Dauer de» WasjenstiUltande» e»nen neuen Widerstand oraamfieren
konnte Da» Ut'.geb.., der . ..-nn.umachte, da» d,e Wittonschen
Grundsätze glatt als Bas.» tur die kommenden Besprechungen aner
lennt. >it der ttallenischen Prelle höchst pemlich. die die Wiljonlchen
tkrundlatze zwar nicht anzmasten wagt, ihnen aber immerhin eure
tur Italien uurteilhaite Auslegunggeben mochte

tlöo B e r n ^ DUober rer Berner .. Bu-'d" ichu.br zum
n u . b , - b e’i *h<aiieuit, i!  it a u d. durch l \: Leutra!

machteu » „LUi et». .«' » «rohe-.. Aitiatmengeht durch di. Weil
bei den, ti,edi.iii.'i' 7 M> dem surchtbareu Wuica de» hrieges LiN
b,u .-« an merken iah M-! i'itwt.'i Spannung hebt map der « NI
'i- I-'W'iipp» und teiperü'eri>i.i>deien -Nlg ueu L>lieb! i' .iN tut.
7-»rsr' öle / .-.üPtran » »Ir ä .ea.-i - drin « ai. er' rieg b.' roorgeden
w.rd 7 ,e Dcinotraiu- it’'■f7* d ii i'f i.'den ig -ia - i' alli -.n net
„ i-ud A .tion bat nun da-- « Pit t b " wart ta.ik >biu

te.chi lalleo De, d» « mei -att. r und tbre, Her
tumdeien>ii daraui eingeiieUi. eile ibi ttr-ea-f .e tu erreiaicii
7 ,i U' iril iiiii die itrage au' , ob die-.- b t'iuuabii' i' de» « ngeöotev
de, .-stniealmaö-te tf,n, «b»;m oder ob nach wettete «Mint
»rioiii» es betroiligeu tolle;-. - 7 ,- ""in aiio Ui'kt' ' -U aut ib'bri.gi
iero'inuug uau üi -. den o. ii...nCt. ugeu -ibt-eben ' nd a-»h an« jekeu
F iti um .ta-'-.'iei'».-,t Watienlt'ti't-ii'dsbedipaungenaerechnel wer
den io iit doch. me weittragend. >» , dgebang ertöt«, de ,k. » » ««
ni.itinn .1.11 de -. «.litte» Lrdirei, naaeu wild 7er .Mut«r und
bieaicriU-asii-ech'ei in Berlin be.t-e.u. wie ernst e-. I »titichi.tn» Mit
dem ,i, „ denoan«»ba, ,sl fluchk.e Bede des neuen ktze,» s«an, .-r»
cnll-ali gröbere.-siigellaiidnisle als ie ^

Wb esu r i il, . 7. Oktober 7 >e „Neue .-'arelier .settun«
lchreit'I im üeitartikei ,ur Progri.iiiaii. be des hanti.-rs: „LlNi-
gant neue Muiik wni aus Demichiaud Ls lind du- starken, bkili"
u-id beioreude» Fansarentiangedes Friedens 7 er hansier er
kannte Wiiiau als Weitichiedsrichiee an. Das ist die erst» Tal de,
L0iblrveri»'«ignung orhoht bio <ür»sz»' und damit d«»' Baram
worum., bei ii -i-onsioalen Wenn Will»» mit den 'i -g,er>ii>«»n
der Lnienke non Deulichland du- Ntaiimung der kelestl»» Gedieie
peri iiu-e - „'irS io werden du-« üdcuilcheiit» eurer Icharscn« ttaöe
gegen den Hantier und du- Paria, nentsmebrltei, «niesten « ke,
wie tonnten du-ie das « .-riraiien tu 7 eu,sch>aud desler beriielte.-. ats
d'irch die LrtiittiM« i-.-ner Bedingung-' 7" Wilson mieiil am d.
Seplemder d-.o uuparieuiche ttsercchtigkeii>.is erstes(nebor pro.ia
ini(r;.i m;rb rr dem Punzen Mar von Baden die Garantie geben,
d-n die ttoionlailrogeit" (Heilte Nrr BtUigkeil und Berlobt un, ge
. .. ei, nur'.' damii der Irübere deuliche Beiist Nicht dem Lrodere,
uerbieid- Wenn dann em WatienstMItand odgeschiollen wird und
die Luieme du- Bluöade über die ,-teniralmachte nuibebt. wird de,
Prlvz der vr-pniärste Mann in feinem Batarlande sem. den der un
gemellene Dank de» Belkes u,„brausen wird

Etm Berlin . *. Oft#bn, abends. Zwischen«ambrai unk I ßrin  ttitke mitH-bcti,-vern. - Bekin,un»»Iose Unterwcrsung.* i.. k_ uns ah mp Tnpinn haben iUT neue, i . k. ..5t. Quentin, ln ker Lbampnane und an ker Maa» daken st» neue,
id-.o-erc ftämpfe «nlwlck«». Säklldt pon (Umbra «nk mirkssch pan
:t . r uenttn imitkc kn selnklschr« n,r >st akaewtesen. 3n ker MIU»
ber Lchlachtsront gewann er  voden . wir standen hier am Avenn
-' bampsen wesiNch Bobain unk entlang ken pan voboir . aus
tfmlirai unb St . Quentin sübrenken Straften. Zn ker Lbampagne
.nid an ker Maas fink die Angriiie kr» .felnke» «eicheiirrt.

Der lanilchrecken.
-tbna Berlin. ». Oktober . Line Lpifode non der „ roni. nne

l ' -.g für Tag nn uitgühiigen » klchniuen sich wiederholt!
ulnsband eines btegiments. umbügelt oon den waldigen » nppen
- rirgonnen. 7er Mnrgen iröiieit Heraus. Di- vrdonnnnten
ap,-n in Daueriöulen die Nnchilnble UNSden Miedern . An dem
er'a'teteii Iciepbon mtibt sich der Adiulani. sich Hiarbeii »der die

- vorn tu verschallen. Ls lieg, etwas in der Uitft Iroh k-s
Mt.-ntn Arlillcrieieuers während der Nacht. Ls ipanni du
l ouis « tttherfle an . Ls Iaht den kanunnndenr nt» ! ruhen,

iüheit >u baden iider fene» diunpi sich Bardereitende, es treib!
- a-i» dem Unter tand aus die Hobe. Än breiten« chnwken lagert
- Nebel nus den HochNächen. Ans dem Hügel link» wuchsen Lm-
' .ge pieuiia- baumhass emnor. Miinkuiigeiener biisrl NN, lener

» >ob-, die die Mi-ie bol! zwischen dem (gesechtosinnd und kein
Feind gebniici-en Hiigei. Niemand beareitt tiier,, den Sion

i.r in .b-tt Adlchii«' . Dann »I sein Znieisei mehr, bist e-n Toni
!-nbut! feuert. Nach allen N>chlnn«en wenkeg sich die Augen. 7 -r

i qtfu bi'.1 5rid,t nur frijmer frei. PlütziicH, wie aus dem Baden
" ^ 'icn. fauchen aus der Mulde in langer .'?>nie die schwarze»,

,ie heran; durch ka» Mao lallen Iie sich fühlen: U.
Line imin-i' iiliii’-- « u,fahrt, die das Bim mit L-s beichiag..

'i -annung wird In der Abn-ebr Herr der Laae und bi,na ! dos
- ., wieder in Wallung. Lin Abwebrgesrilüitbelli wie keleslen:

.’ritet» 3 -biiifi' liofi' ii >11kur;. Fieberbait werden die Maier ä--
und in di» ?!--aen gepresri. Der drille Tank von links Iloppt.

:t .. ,otter BniiireHer. ' Schuh ans Schuh roll, und raum, an' ,
e. muh der oierie Tunt sich streiken. Line zweite Batterie ^rem

- Slichlianmu-ii zerieilcn den « edel. In k- r -en « bsiond--ii
-egen ochl.(tololie zulantmengeschaslen im » raut. (Mebcrttdurch die
-.- -vpi-n-n raehitldte macht der « fit kehrt. Das ^ ankge peult. I»
-erraichend erschien. Io Ichneli ist es oertrieben. Bon 19 siege-s
i- b nulitifiihrcii.-n nmeriknniiib' n Siurmwagen nerrnuchen a,bi

-: -ormloje « erippe in der ouigebendenSonne . L,n «nies Omen
d'eien Schiach-xrg.

Dougi.
-■* )->Pr | i ,| , s . Oktober Die Liadi «'»um kretinl als Folg-

liausgejebion.-ngiischen Beichiehnng 7 ie Tnilache. doli die

„Doiiu Mail" log! in ihrem ablebnenden« ommeniar zu dem
Borschiag des demichen Neichskantlers. dab die Denischen II stunkie
Wilson» angesübr, hotten, oon dem tr-, 'J t-ttlte Ie, nnb- k-<- .Hf-v
gemeien. nämlich, dab Wiiian nicht genrilil sei. einen Frieden mi
den hobenzoiiern zu ichiieben. Wenn das deiiiiöie Baik Frod-N
haben waii». mülie es ganz bedingungsias koptiniieren. — Auch die
Times' tübreu in ihrem Kommentar ans. dab der Antrag, einen

Wai!enlti»i>and .zn ichii' ben. ganz mmios wäre. 7 ,e Deuischen
könnien et-ensa gm den NiagaraiaU ,zum Sieben bringen, als den
.Lrieg beenden. Der »nbloie deniiche Antrag zeige nur. wie iätiechl
es mit den Deutschen sieb».

Wi, Oandon. 7. Oktober « einer. ..Da-in Mail" schreib» in
i->K-ti Leiurriikei ..Wenn Demirbiand. Oesterreich.Ungarn und die
Türiei ber-,-9 smd. die Wallen nus.tuiieŝ ii. wie die» Bulgärien
geiai- bat. und sich oom geiamie» belesitkN Liebiel ziirü-ktuziebeu,
iiiuuie Wil-on einen Waikenstillsiand vermillein und über emea
aligi-meinen Frieden diskutieren. -Anderniaiis wird kein Bortchlag.
den de Miuclmüchte in d-eier « ichiung inuchen können. Erwägung

Vonkon. 7. Cflnbcr. « ent-r. Wie kie „Dailn Mail"
m,.} ?! p „I « » , t eriäbrt. Uhr,-IM der Washingtoner Korrespondent
d.-r „W o r i d ..In den hohenN'-iiernugskrelie» erlaubt mau iich
i-nii keine Meinung, da d-r Tert der Nede des .Lautiere nach nicht
n. riieäi («teichzeili« wird zu verstehen gegeben, dab Demichiand
und Oesterreich Ungarn sich im n-ejeuilicheu ohne Aeding-ingen er-
aei-eu mülteu. wenn sie den Krieg beendet haken « ollen, ehe ihr
iuebiei angegrliieu und perwiiite, w.-rdeu wird. Allgemein ge
Iprechenb»'k it et  sich um kie Annahme kn- -oedin.zung-Ioleit
Uebergnbe leuischiands. Oesterreich Ungarns und d.-r Türkei.

Wk A mst er ka in . 8 Ottober . „Alaemeen hand.-isdläd'-
meidet NUS London, dab di- Ausinttung in Amerika,  soweit >i»
bieder in Londont-ekam-t aeworden ist. In feiner h ini ! Ik>I der
A n n a ii m c des W n i i e n it i i i Itn n d e s a ü n s! Ig sei

Wb Bern, 7. Oktober. Das Wollenstillltandsangedokder
Imlbgünnchtebeherrscht benie die itolienische Preise, - ie n!mn»
>ü de: Frone ikidenschaliiich LieNnnn. Da-S Angebot schein, dn-
iu.Iiciiiiri-.eti Negierung sehr ungelegen tu kommen. Au» den
.-äommentoreii der Zeitunaen geh« mit oller Deuliichkeii bernor. da-,
Italien, uon dem weite Ltebietsslrenen immer noch oon, tremd be
ient sind, heute dir Liquidniiondos .tiriogor bosiirchtol. Das La
inngswort aller Zeiinngen isl d-e Forderung einer iosariigen« an-

Der bastersiiMe Tiger
P an « „Hemme Lidre" schreibt: „Wir können UNSmit der

Aulonom-.e Lilasi-Uoibringensn-ch! degnugen. nur brauchen nuber
den- Wiedergutmachung und üiar.rniien iur die ,-sukunii

Bisher 'eine ai-kbentitche AkngerunaZrankeeiib-s.
«eni.  Die .--eiiung „La Fruille" meide,- Politische» reUe

be:rochi; -i du- ablehnende Haoaeuote - ich! als auibeniUche Me,
nungsäu'rerung der irautoiiichenAe«-.»run« Die gleiche Auiichi
berrichi in den Kreisen der ichweiteriichen Barle oor

Line bassnungoieenkigebsbänki 'che Stimme.
hag „Nnuwe Nmierd-'- sch.' Lauram" aiaubi. dab l» Nicht

fofort zu dt?IN von drill drtiltl');.' Nh'ifhskünzlrr anarltrrdtrn
aebnto kommen werde, datz die t.' i>l!oi«kku!'.a der Dinae jedoeh end
Iich auf ein richiiges(Heleile»c chob.-u worden ie, und uorauslichi-
iich in wenige» Wochen das,b>e! erreichen wurde, dem mon d,Micher

1 und eiierreichiicherieit» |e;-,t nachilrebe
flühick Blut.

Hüii itd) » n. Die „Bäurische Eiaoi-steilung' ichre-bi unter det-
Ueberfrhrift„Kubies-Blut" »Mer ondere-u: Ls ist durchaus mit der
Mägiichkeii zu rechnen, dab Wilson und durch seinen Mund dm
Liiitnie unser Friedensgesnch ziiriilkmeisi oder dessen Annahme oon
Bedingungen abhängig macht, die mir nicht eingeben können,
ahne untere gereäite- acht- daipil selbst uar der Welt nerlaren zu
geben. D a » i e g >e r e batten tui r tur daswahrschet»

I 1 i dl ft e
Dto Verwüstung Offfranfrcidiö.

rer mili,»rische Miiari-euer bes ,-suricher ..Tage-s.Aiit--.ger'
|flvci'.it n. x : (gerade die gegenwärtigeNiich-.iigsschiacht im Westen
riihert sich nun den bisher vom striege uerschan, gebilebenen Siegen
d-n ?>arbsrgnkreiäi» und Belgiens und es wiirde die ohnehin ichoi-
unerseuiiche-- Kriegsschäde» noch um ein oieilnchos oergrübcrn.
wenn nun der Kamps nach dem Willen mancher Lnienie-Siaals
Männer bi» über die deuliche(grenze und nn den Rhein ge>rag- i
werden miible. Iobr-.ehnie würden nicht a»«reichen, den schaden
wieder am -u machen, die Heimstiiiien und den irüberon Woiiistgnd
wieder herziisieiien. L-S gehl nicht an. wie die sran.zäsiicheR-.-gie
rung es tut. den Feind nitein in, die Zerstörung neraniworiiich;n
-nari-e,- Die Berteidigungsnatniendigkeiten zwingen den einen Teil
der Kr-egfübrenden io gm wie den anderen. Iichi'.-des Borleiie« tu
p,-dienen und den- (geumr jeden laichen ent,ielien. Deshalb
it-orfii auch kie Frontalen auf ihrem Rmktuge oft getmungen.
Idnneren Herzens eigenes Bebginm tu zerstören, dami, der Feinh
daraus keinen Rillten ziehe Dos gleiche werden die Deutschen INN
u-i-iien. snlls der Krieg in das eigene Land kommen ioliik. 3 » net
piinrn sind aber die nnitialen und ohne wirkliche Nnlwendigkesten
pargenamwene» Zerstörungen. Hierin brben gerade die Bundes
genossen der Franzosen, die Engländer, bimer der demichen Front
tu Nordirankreiib und Belgien manches geieiste!, das durrli mili
tii-.--.id-e Nolwendigkesten kaum wird gerechiiertigl werden können.
(ike--.:d.- wer d-e nun t-'-n Kriegeb-dr-'bten (H.-hiete mit ihren r»i-,
„plien Landl-basten nnb den i-rcrU-ltllfb»-, KunNnierken und der
aieich.-n naber keimt, wird «uirichtig wünschen, das; der snrchlbaren
Feuerwalze bald ein Hast geboten werde.

77-e ein iP-II>i>Ishl!.-r Bergmann densi.
Aus Eteiiei-Iirche» schreibt der .Wl-ln. Zig. ein Leser: I -!t ver

sei,re hier lägkich in einem Borbierinden, wo sai! nur Leute NUS
tiiii .ereu Berbniinilieitiich bcdienenigileu. Es wurde älter» g-
schimpst Uber die Na, au Lei-eusmiilein i-nd aui die paiizeliid-en
Ninb- abmen. Es war io toll, däst ich den Meister einn-ni siebt.-.
rr und sein.' Frau soisten du--. AuMneu sein lassen. Am Aonnkaa.
dem ii. Ökiob.-r. naäi iieber'.-udung des Fried-nsanaebok-s. kam ich
w, d.-r hin. 7 u lo-tif r'-t aller ,» e ii I ä I i l che r Bcrgma  n n
Milet dem Beilaii der anderen pieken Arbeiter:

«Hrti iii-i- wir haben seist ui»: Jahre au-.zebaiien und
sotten sesst alle» bergei-en und einen stbiechien Frieden schiiehen.



Victor »v,U ich ton letzten Winter Sagemehl treten als ln eine
Schande Gatt vci > ich bin ' l ?akre Sctiutt ui « doch huiauv
in# Feld Wir lind anck, noch W. ch.iid laßt ilir tonn un» alle
.tu Ätilf'

tu Meister sagte. tot Monn hui recht Wir hüben ,a an t)t
lchimpst, aber da» »rollen »vir dacha».» n»chi _

Tages -Run - schau.

Am mm*  Mkta | «m £«IW* WMI Mt . » ■*•* » jrlp -'
bim« butzi» »Int Berbinbung an fmHdreu ber ttalramiidieu tini«

d |uh( ni Ultimi! »wiib»» Urwelten am un» bet mächtigen »so«
•—nurn nun tun. rorlrtKunlm Batet über ein 3abtbimbertJ(inb«r,i

vl» CtneiMung der neuen Xftlcnma *mllfUe»c(.
9ni Aelchbanzeiger " wirb heute bie Genehmigung he« um

katzungsgesuchs des Staatssekretär - de ? Auswarttgen v ^ «ntze
»ind die Ernennung Sols » zu iemein Nachsotger mttge :e»l« W :e
schon angokündigt . find die neuen Vetter des Reichsamrs des Innen
und des % rufwirton «MM' nicht zu Staatssekretären ernannt , lon
-een mit der Wahrnehniung der beschalle des Staatssekretärs t»
trtiui worden Da » geschieht destoegen . damit sie nicht aul Gr uns
-es Artikel » M der Reichsverfasfuna ihre Mandate nredenegiii
müssen Ebenso sind Grobei . « cheide mann und E r \
derger  auch nur mit der Wahrnehmung der Geschalte eine»
Staatssekretär » totraut worden Tic  Ernennungen haben iolgenoe
Form : Der Katzer hat geiuhr . das Mitglied des Reich#»ages Geh
Juftizrat T r i m b o r n mit der Wahrnehmung der Geschulte des
L »aat #sekret«tr » de» Innern , das Mitglied des Reichstag » Bauer
mit der Wahrnehmung der (beschatte des Staatssekretär # de» Reichs
artoitaamtes . das Mitglied des Reichstags königlich Württemberg,
fchen VandgerichtsdiMkior Grober,  den Vizepräsidenten des
Reichstage - Scheide mann  und das Mitglied des Reichstag
Erzberger  mit der WaHrntHmung der Geschäfte eine » staats-
fekretär» nach näherer Bestimmung de» Reichskanzler» zu toaus.
tragen.

Berit« W,e »vir Hörer.. reichte der Staatssekretär des Kriegs
»r«' iihtung »amts v '!üaldow le>n Entlastungsgesuch ein . Eine Ent
lcheldung ilt intoll . n bieder noch nicht getroilen

Abänderung des ttrttVete9 der Verfikfivng.
WdBe » lin.  tz Oktober Der Bundesrat nahm den Ei .ttour»

des Gesetzes zur Abänderung der Reichsversatzung und des Gesetzes
to ' ressend Stellvertretung des Reichskanzlers vom 17 ' 1H7H an
<E# handelt sich dabei um die Abänderung der vielerörterten Artikel
K und H der Reichsverlafiung)

Diplomatle . Presse . Zensur
Ueber die Art und Weise , wie man bei uns de, Preise ihre

Pflicht erschwert , da » Bolk utor tatsächlich, Vorgänge ansz,,klaren.
" die Leipziger Neuesten Nachrichten vdnischrieben zutrellend

4. Oktober .
Wenn nur aut uniere Diplomatie , unsere Reaierunasamtei und

da # ossiziöse TelegraoHenbnrean warten mollien . so wüßten wir von
den Vorgängen m Bulgarien auch zu dieser Stunde nicht mehr al»
die Tatsache . das» deutsche Irnppen in Loiia ungezogen find und
das» nach amtlichen französischen Meldungen der Wastensttllstand
zwischen Bulgarien und dem Verbände adgelchloiien ist Und wenn
es nicht trotz aller Zensurmaßnahmen möglich wäre , den Lesern der
deutschen Presse einen Teil wenigslen » de» Nachrichtenmaterial » der
fremden Presse zugänglich zu machen . io wußte die deutsche Oesient-
Ilchkeit auch beute noch nicht» von den Bedingungen diese» Wuslen
fiillstande » Denn obgleich Re »s»nde . die in Bulgarien die Entwick
luna der Dinge di» zum Sonntag abend milerlebt boton , seit Mltt-
»noch wieder in Leipzig eingetrotzen find . Hat es das amtliche Tele
graphendureau fertig gebracht , nn Zeitalter de» Telephon » einzig
und allein einen Absatz au » der in der Sobranze .zum Vortrag ge¬
brachten Thronrede al » ganze Ausbeute dreier inhaltsschweren Tage
der deutschen Presle zu übermitteln tf » wiederholen tich also genau
dieselben Vorgänge , die wir vor vier Jahren al » letzte Letons-
äußerungen einer in sich vertrockneten Diplomatie zu den Akten
einer versinkenden Zeit legen zu dürsen glaubten Damals blieb
die deutsche Diplomatie in Petersburg . Paris , in Brüssel und m
Tokio bi« zum ersten Schuß an der Grenze ihrem Lebensgrundsazz
getreu , zu beschwichtigeu. anstatt auszuklaren und deutsche staats«
dürger in kritischen Tagen zu beraten , wa » die Armen . d»e sich aus
diese ossiziöse Weisheit verließen , mit emem vierjährigen Auienl-
halt ln ton feindlichen Konzentrationslagern zu büßen gehabt haben.
Diele Diplomatie aber , die mit einer sauberen Führung der Akten
und mit höfischer Statisterie für da» Vaterland schon genug getan
»u haben meinte , sie ist heule noch um Werke und ist wirklich der
Meinung , ein politisch reife » Volk »me unmündige Kinder behandeln
zu können , die man nur mit offiziösem Gesinnungsbrei füttern darf.
Ob da» ander » wird , wenn die neue Regierung toziattfiitcher . demo-
lratischer und ultramontaner Barieihäupter erst »m Sattel sitzt und
Matthias Erzberger . der mit lo vielen sinnlos für eine jogeuannte
Aufklärung vergeudeten Millionen lo iinfäglich wenig zustande ge-
bracht hat . erfi die deutsche Pretze betreut , muß za ent die Zukunft
lehren

Da# Tor zum Weltfrieden Prosesjor » ermann Oncke,, uer
assemlichi folgenden Aufruf zur Zeichnung der neunten Kuegsun
leihe An dem Ausfall der neunten Kriegsanleihe werden unsere
Feinde wie an einem Barometer ablesen , ob wir ieslstehen oder
müde werden , ob wir vertrauen haben oder an uns selber irre
werde », ob wir auch nach einem vorübergehenden Rückschlag im
Felde die Einmütigkeit und Zähigkeit einer großen Nation zeigen
oder ob wir alle Erfolge dieser KriegsjaHre in Frage stellen Jede»
Nachlassen in unserer finanziellen Opsersreudigkeit wurde den Run«
den eine Bleiche in lmierer moralischen Rüstung verraten , und da»
wurde bei ihrem vernichiungswitlen da » gefährlichste Frleden»
hindernis lein , da « sich denken ließe Darum muß die neunte
Kriegsanleihe zu einer erdarmnngsiosen Enttäuschung werden iur
die wohlbekannte kindliche Propaganda , die aus die deutsche Un¬
einigkeit oder aus ein Mattwerden spekulier ! Einfache Pflicht
erküllung ist also im Augenblick die beste Politik Da » ganze Poik
muß es Wilsen, daß es keine wichtigere Unterstützung aller ^ rieto ^ s-
bestrebungen geben kann ul» ein Ergebnis der .' lriegsanleihe . das
den Ieinden die absolute Unzerlösbarkeit unterer inneren ^ roiu \ i
Gemüte führt . Keine der bisberiqen Kriegsanleiben hat ein solches
moralische » Gewicht gehabt wie diele ! Nur der höchste finanzielle
Erfolg wird entscheidend dazu beitragen , da » Tor zum Weltfrieden
auszustoßen

de» m, « t.nnesstamn,e erloschenenalten deutlchen gurstcnh«»use-
Rafiuu. d.e beuie den Vurnnbueger Tbron "mehat. und tfT _» ,r
AMlUton Vtiuc de» haute# Bourbon Die am 23 Januar IW# «e
trrene Prnnelsm ifl In, alifll» »» tu"*
6rtm» |lmi bet Wr«ifiheno*in Vbelbeib von Uuttuibur« Itzl» jiln
Sc. eduurltfi Änioiiil,tzat(irti bor tunem um dem»um«tmj«"uMircibi non « unten uerlobt Sie ift »Nt utte ihre - chweuetn
im rbntHrti lrtWrtHeu « louben ibtet « uiiet . btr uenuiiweler
Mroiibenr «m Worin « nnu oon « u| euibura , »mtr «eborencti sn-
fjmlu uou üoriuuul , ttiefleit . Per um Jb setiembet Iwl «e
bt irne t ' i ini Jeltr uon « otnia ist bue eitle uou bon .Kbuebiii Hin
ftrit Se. uetllotbenen Vieriofl» -Hoben oon Potmo l- r liebt ule
! ui,b f Cberleuinont im «tletreubilibeu ' wer unb Hai uor vtanre «'
(rill (einen e4ia 'Jget . ben Muijer Hc.il uon Oeflerrelib . uut bem
Mle . lliben Hrlegelibauplo « bum lobe be» tfetiinfen « erteilet

’li' b Wien " Cloiber Poe « orrelbrnbeiubureuu melbei : Pie
uon onuebliri ) aut untere, « lelee Seite wamnur .be *elbmi « :«eu
let * über Unruhen,  bie in Wien Waltaelunben ballen , unb über
«elrranibe , botz hier b .r « ebolunon uuebreiben miirte , l |« eine
uluntpe il rill,bun«  5n Wien unb in ber «oujen Wonurinu
berrlibi oolle Aiiuertiibl * ie oll die « euululian in PeJlerreli *. Un
aaru oorberar |u«l unb burdi bie talluiben bu «en «ellrall mürbe,
labt full nidit mehr leltlieUen Pie lute « leberhnlun , bielee len
ben,io | en l!u„e irirb bieten » urthb ber lufUHbhaen (bembe ber
«rnardnt ber (frliiUun « mehr naberonnaen

«Ine llle* *li»i»»enH«nen In flo«a»b
Wb iinufl.  3 . Oftober .HmlWien ber boUanblWen « eyierun«

unb bem « eooUn,aihn «len ber beutlihen leietunlenaelellnwn
Direktor « reboin tli laeben ein tdblommen über bie tliTinmin«
finer lunfenlelearopbHUeii « telenllanon in iioUunb ,um « errebt
mit bem Äueloube unb m . beloiibere mr birefieu Werbinbun « mit
-Hiebrrlanbilib Clnbien (ullanbe «efommen Pie bollanbilibe Ltalion
mub oon abnluber Wueluhiuini lein wie bie lelelunfenllalion in
niuiien bei « erltn unb wirb aulier bem 'verletzt mit Indien muh
bie trlearopbiMie t ' erbmbun « mit 'Jlorbamerlta unb Siibomeriru
erniooltiheu . AI« 'ilnlliettm, «»ort Iur bie Station aul hoUanbllrtier
Stile ilt b e »leibe bei « aimiir armiibll worben , bie inbilihe Stn
uon wirb in ber '.' Iahe non « alamo errichte , Pen , « bfoimitrii
wirb in sicliaiib wellpolitilrtie « ebeunin « hei«emeHen . ha JioUaub
bierbunh bie ffleleaenheit erhäll , fiel» oon ber en «lifiben « euormun
buna un uberleeiMieii l . learapbenoertebr frei tu machen an
linpUiiib befiirauet man . botz onbere neutrale Staaten b»m « ei
Ipiele i'ioUanb » folgen konnten , deshalb warben oon englllchee Seite
oUe >whel in « erneguna gelegt , um ben klblchtutz be» « erieage » ,u
oerhmbern ober wenigllrn » ,11 uer, «gern

(tabinetlnwdifel In tn Türkei?
Pei . Drillichen .Heilung " wirb oon einem gm timerriibirien

Gewährsmann aus Konstannnopel gemeldet : Im kfî ischen>Kadi neu
,|t eine » enberung eingelreien Ber bibbert « « rbfowllr Tolan
«aldia ifl burih ben Senator Teolit « aliha erlegt worben Teulif
-Oaliho war bereit » einmal Hrahwellr unb Wirklicher (Selanbier in
Bonbon « n bie SleUe be* bibbert,en * ri »«»minlllero önuer
Polrho Ift ber frühere » rleg *minl | ler 3,eil ®a|dw getreten ^ .Hum
«Kniller de» Auswärtige » wurde bee der Oppollllgn ghgeborende
Senator Achmed ».Hi,n * ei ernannt PieJeWIge Sulammenleguna
de» St»binette bekundet ben allgemeinen ArifbensmlOen be» Wirkt
lihrn « olke» — Bitte amtliche » ellaWgung bieler « elbung liegt bi«
ber in » erlitt nicht uor Per türkilchen « elanbllihalt in « erlin ilt
über den « ablnettrwihlel noch keine Meldung „ gegangen

? jtmerdruiküng unb Hol nabrien Möge alle» oerflummeii, ro.
in» uniereiiianbei trennen kann, möge nur eine mächtige Bwmi.| .
erfd).iUru Pa» bereinigte unabhängige Palen . . .

«i,hilihol Wakaw,kl. o Wtraiu»K, TSurll Buhoimreli. A,
iiiileiptalibeui » uchor,em«li

Stübna S e r 11II, H Oliobet lieildnebme .Heuunam glaub,
au» dem 'Wegruhi' iig*lele« amm be» KeidutauBer« au ben p,.
„Wchen Htgenlfehail. rm lierou»le|en ,u lullen, bah eine maglia»
jaibiae « chebung ber noch brflehenden OllupallbnelaHcn in Am
hg , g.<not. fl iei und t .ih bie biuliche Otl .ipawon in Polen lot .
aufgehoben .milde ,,ur eine beroilige » n. leauna bietet ber Won
;am d. I . legranutt« auch nicht ben intnbeltcn Anhalt Pa » i,
■lainni it.-tlt oietmebi lediglich nt Ausflchl. bah manche iilibegm.,
eniftmiöeueit ürlebeuuingcti bei OtliipaWon*beriualluna genii!,,
unb den hierüber ge'übiten Silagen abgeholter aierhen lolt

Polen.
Wb Warfchan.  h Oktober Per Aetchbka,1,1er richte,, an

ken polnlfchen'.Hegemlcholtbeat lalgenbe» lelegromm
«et der Urbernohmr be» Helch»kan,leromte« liegt nur be

tenbere am Jser,en. bem hoben lHeaent(ihalt«rai des Hömgreuh»
Polen ,u oerfiihcm. bah ich int tflntlana mit ber im Hetchbiag ob
gegebenen itrtlarung ben fetten Entlchluh habe, da» « erhaltm» be«
Pemlthen Heids* „ bem neuentllanbcnen » omgretrh Palen tm « eilt
ber (hcredsiiglcu unb be» « erllanbnille» ber beiberleittgen Weber,»,
i'tterellen ,u gcftalten unb mich um bie moaWdsft fetinelle Belelu
tun«ber nach beflebcnben Ballen ber vklupaiion,ubemühen. 3mleriruuen, bah ber habe Hegenl|d)aft*rat lowie auch bie honiglldi
pnlnlitbe elaat *eegierung Verfliinbui» lür meine « eftrtbungrn
haben werben, werbe ich iin»er,iiglidi ,u ihrer « eraurllidiuiu die
nötige Anordnung erlallen

Mar.  Pnn , uon Baben. Hetch»kan,lei
«In tUulrul be» Re« nl | (hail »ral»

Wb WarIchau.  7 Oktober Per polnlfibe SHegent|d|o|t»rai
erlieh an bn» polnlfche'Volk einen Aufruf, in bem betont wirb, bah
in bieler Stunbe ber Wille be« polnllchen Volke» War. entfchleben
und einmütig lei. linier s'smusfi« auf bie oon Wilfon bekannt ge
getreuen allgemeinen Ariebenspriniipien, bie fehl uon ber gan,en
Weil ol» Mrunblage iur bie neue Binridslung be» .Hulommenleben»
bet Volker angenommen worben leien, beihl e» wönllch:

In « e,ng auf Polen führen diele Prlnupien ,ur - .hallung
eine» miabbönglgen Staate », der alle polnilchen Gebiete mnla>».
mit einem .Hugang zum Meere, mit pollüfdter unb wirtfdsaitlidier
Unabhängigkeit, wie auch mit territorialer amcgrität . was durch
Intel nationale SBerlröge garantiert wirb Um diele» Programm ,u
orrwirkliiben. muh da» polnifdte Ball wie ein Mann auftreten unb
alle Strafte anlpanttcn, bamil lein Wille uon ber ganten Welt oe»
standen uttb onerlanm werbe. ,Hu bleiern .Hwrd bestimmen mir
Ersten», ben Slaausrat auftulölett. (weiten», lofort eine au» '»et
treterit ber breileften Schichten be« 'Volkes unb leinee politildsen
DichtungengulammingefeRleHegterung , u berufen, betitelt«, bieler
'Regierung bie BerplUchuingnii|,uerleäen. ,u|ammen m i den » et
treterit der politildsen Gruppen ein « lahlftalut lür den aul breite
detnokralilchePrinzipien gelliiuien polnifdien Banbtag au*,u
arbeiien und diele» Sinuti Ipälelten» innerhalb Monalslrilt bem
'Jtegeul|d)aft*rale zur » eltatigung unb « ekannlmachungoor,Hieben,
uierlen», unmittelbar darauf ben Banbtag ein,üben,len unb feiner
»eflinmiung bie weitere Einrichtung ber obersten staatlichen Ge
wall zu übergehen. In deren staube ber IRegentldiaftoral in Uebet
elnftimmungmit bem oon ihm abgelegtenEide leine Gewalt nieder
„legen bat Polen ! linier Glicht» ruht Ichon je«t in bebeulenbew

9ür die nennte ftriei«nn(ei#e!
Dir g grwgcanleihellrtl unter bn* Uetenntnl« be« trahigrii

unb hochgemuten .Denn » *
eine« Volle«, da- mi>bem leiten willen, »er hch lei* Schlcklal letbu
fchetlli. und mll einem« lanhen. bee Peege veeleheu kamt, dem Vre
nMbtuugbwIllcu einer weW lei* Re« aal MtHteh ******* an«
CnlwltfiungtlrelheilenlgegenlehlDe • * lta » Slrelemanu

WIMM be» Reichblage»

lim ttniaisge be* latilteu kiietoMie » bat ttalee laplei»» ftet,
k-e weitnu» fchweeHe Probe tatH* « «e» alHa»en aller »rtege ;»
befiehln. Untere Jelnbe letzen ha» buhe»He « atz oon ReaHe» .
um endlich Den UrnenW*her oeriaaten » leg am hach IN ertimphn
unb un» lo nieb*(„ ,i»!agen. hoi, Ile an» Me BcMngaiuc* bee
Sweben«»lllleeen können, wo»lünl Erbteile an wenigen Ul«eieg. weel,engen ,u Hegen weinigen, «eh» nn» an her • eUlnm
gegenüber liehen weltzen hellhemennn* fgnane . vkönne nn»
•eilte , ungezählte lank» unh Jlngtenge MnmhHanblwn ein »Weg.-
material oon loUher chehtze iah ReMMaHlgteil. wie e» Woher»u
Well auch noch annötzeenh aHhk«riehen hol. „ , _ „

Trotz ober „ htoninihlgea MehertcgenheB mierer lelnhe können

STÄ& äss, sgt.sss .-g.?
Händen unh Me min Jeinhe ge|u« e « MMettttm nn» hen »kg
bringen wleh. »rr um heneheenoohenIWWen Hchew ,,

UUen aber. Me in her helmat nnh bank mieten Hmeelchen Wei
len oon hen nnmiHelhaeen» cheeckenbe» HWew» »erlchont gehWed.n
Hnh. eewbchsl Me unahn>el»hore «MeeHiiMHie Wll« . nnjwt hemm
jethgrauen nnh Bktu|a*en hei her Cbhmg Htm geimWgm « <l
gäbe nnch grbHen,n nMetflihen. _ . . . .

Dazu gthbW me alem ha» aul her klebe „ m Valttlanht be
ruhtnhe Autammenflehen untere* gnwzen VWIe» In leHMMoHewr
Oelmallroni. ha» IMglole«eiragen ber mll ber körne de, « Wege,

sssswä .’Ss.  LL« » ir
ItHw.Ulgt Berbunfelung her *anne , n ceMHUteenhenAnmeMwo»i
hen endlichen» leg unlerer«men » acht

»IHM|» hie «elmot teil nnh Mur hen Rüden unleret IdMe.tn
fttlegcr. fo kann um leUHlher «emalHglte« nllurw unlewe Jelnbe

- - wir meehen hurdrhalten unh mit hem » lege bennicht gelitbeben : e
JWehen « ringen!

Zehe  a . A e h 111\.
«mhanMung »peWhent a . V , nnh RIHglleh he»

her Ahgeaehnrien,
tzauke«

SehrrzigenSwerte Worte.
Solingen  3n «iuee SlHung de» Heleg»bU|«au»|ch'ü'>

eichene bee billige Obeebnegeemelslee ein eeiisle» Mabnwoel nn bi.
SBürgeridtoft. bem wie u. a. folgenbt» entnehmen:

„Schon über 4 Daher sieht ventlchianb In einem Stampf, bei l»
gewaltigen Umfang angenommen hat. wie e» ttorbet niemand lui
möglich gehalten halte. Wir bürten ohne Ueberhcbiing lagen, bat
unler Volk | lch in bieler Idtweren 3 »it brr Prüfung glanzend lt
wahn l,at Pie Wellgelchichte kennt kein « olk. welche» in be«
Stampfe um lein Palein Größere» geleistet, wie unter « olf es gi
tan Hai

Das gewaltige Ringen an der Westfront ist wechselvoll . wie,
da » Ringen im Osten nicht minder war . Aber Geduld und Be»
trauen mutzen wir behalten . Die Zeit ist sehr schwer , aber da-
Schwere dieser Zeit wird außerordentlich verschärft durch das hoch'i
bedauerliche Verhalten derjenigen Veute unter un ». die mittclbn
für den Hemd arbeiten , indem sie dazu toilragen . da # 2)ertral » n in-
deutschen Volke zu erschüttern . Leider hören wir oon vielen « »»,
heute die unsinnigsten Gerüchte über die mangelnde « tcherkki:
unserer Kriegsanleihen.

Demgegenüber steht folgendes fest Die deutschen Hriffl **’
lohen find aenau so sicher wie Darlehnskassenscheine und Reich
banknolen : hinter allen steht in gleicher Weise do» deutsche Reich
mit seiner ganzen Steuerkrakt und seinem gesamten Berinögen D:>
Tageskurse der deutschen Kriegsanleihen tzehen günstiger wie di.
jenigen von Frankreich und England . So notiert die tonisch
Krii 'gsanieihe auch heute noch etwa 10 Prozent günstiger als dl.-
französische und zirka 3 Prozent günstiger als die l . enqliM
Kriegsanleihe . Die deutsche Kriegsanleihe ist reichsmündelsicher . :
h. sie ist von Gerichten und Behörden als ein Wertpopier anerkam 'i.
in dem die vermögen Minderjähriger angelegt werden dürfen . I '*
deutsche Kriegsanleihe ist unkündbar bi» zmn Jahre lst21 . d. h. k,-:
Zinssatz kann innerhalb di»sei Frist nichl herabgesetzt werden . i :t
deutsche Kriegsanleihe kann zur Entrichtung von Kriegssteuern mit
Nutzen verwandt werden insofern , als sie zu lüv Prozent in Zab
luna genommen wird . Die deutsche Kriegsanleihe hat sich aber all
mählich auch als Zahlungsmittel eingebürgert : Immobilien und

Das Gold von Jmmeldivge «.
Orlgtiuriroman pan Ott » Elfter.

(SO. (torilegung.) (Nachdruck perboten.)
Golfes Seg. n über euch, mein? SKnber — legt fann ich ruhig

Herben — bullet treu „ lammen — feit unb Iren — unb Ichüelee
in eurem Kerzen noch dem wahren, dem echten Golde, das mehr
ist als alle Schöfze vieler Well — lebt wohl - leib glücklich— glück
Ilch— meine SKnber

Er lonl „ rück, unb mit bem oeridswiinmcnben ülbenbrot er
lo|d>ouch Oie ftlamnie leine» Bebens. -

Willy führte bie meinenbe Jlohanno fort , ttoltenb umfing Arau
Keila bie J,a|funa»lole — bie Wilwe Meilkee hielt bie Totenwache
bei ihrem alten Sreunbe

Ich werbe für alles Utotroenbige lorgen, mein nernes Stint), jagie
ber Drrtoorftcber, 3ohannas Halle ffiange mit feiner rauben Bauern,
lianb jatllid) jtreldselnb. Geh' nur mit ber grau Baronin — bie
Witwe Meister unb ich. wir werben Ichon für olles Sorge tro,
gen Pu halt einen voler nerloren — aber ich. ich will Dir -La¬
ter lein

Ootsannu warf ftit» an die Prüft des Alien
Weine Pich nur aus — hier bi|t Pu geborgen, Iprorts er nüt

btnirgter Stimme Pnnn führten die Baronin und Willy 3ohnnno
fort, und der 'Vorliebe, tiegob (ids in die .Hütte „ der -Bitte?
Meiner

s'senning war aul der Meinen Baut oor der isiitte su|aminen
gefunken, das Gefichk in die Hönde oergraben. Pa iegi? fich
eine Hand aus feine Schuttey, unb eine etwas Idsnarrenbe Stimme

Nun. mein Bieber, was wollen mir beim anfangenV Henning
blickte wie aus einem Tro um erwachend auf unb Iah in bas Gefichk
des Barons

Sie noch hier. Herr oon Ditenliebt?
Wie Sie leben, mein Bieber! 3rti mortsie gern ein Wörtchen

mit 3bnen Ipredsen

Wo» wollen Sie oon mir? entgegnele Henning brüsk.
Sie frisemen (ehr nervo» geworben zu (ein, junger ftreunb,

meinte ber Boron 3d) feagie Sie . was Sie ie|st beginnen
wolllen

Henning lachte aul. Wenn ich bas ieibl! wüßte.
Pari ich Ihnen einen Bat geben, fuhr Oltenlleht fori, indem

er mit leicht IgöttlichemBädieln auf Henning nlederblickle Sie
haben allerdings meinen IHot damals in Berlin oerldimäht, als
ich Sie zur Boifichk matzgse in dem Hingang mi, firäulein -Hain
und dem sserrn Griebenow und Oienolfen— oielleirtst lind Sie logt
lür meinen -Hat zugänglicher

Was haben Sie mit zu lagen ' Sie lelblt hoben mich ja in den
Taumel jenes Bebens hineingezoge».

Pa irren Sie fich. mein Lieber. 3ch hatte nur keine Bernn.
lolfnng, Sie „ riiif, „halten oon den Torheiten bieler Well — feine
Beranlallung unb kein Bechl — ich höbe Ichon manchen jungen
Hlgfopf „ grunbe gehen leben — pab. bas bringt bas Beben (o mit
fich. Es sin» nicht biete, bie in bielem ftürmildscn Meer ber gro,
Hen Weit ben Stopl oben behalten. Mir wär’o mich faft fo g>-
gangen wie Ihnen , mein Bieber, aber meine Hella — borts lallen
wir bas Es gehört nicht hierher Ailo was wollen wir legt be
ginnen«

3ch weift es nicht
Hoben wir noch Gelb«
Nein
.Hoben wir Ausfichl. noch einiges zu erhalten«
Nein
Also alle» in Monako gelaffen. — Na. iröslen Sie fich.

Sie sink»btr erste nicht, unb werben der legte nicht sein, dem dos
paftien.

Wenn bie Alle — meine Mutter nicht iroeb lebte, wüßte ich.
was ich täte

Was beim, wenn ich fragen Sml'
Am eeHen Baume bängte ich mich auf!
Pfui — bas ift kein schöner Gebmise. 3ch slanb und) einmal

auf bem Pnnlle wie Sie — ba badsie ich aber an bie Btftolc — ein
(ijchöngler ilt ein loläs häßlicher Anblick Aber wie war ?-, wem
Bieber, wenn wie es noch einmal mit bem Beben unb mit — bei
Arbeit verlachten

Wie meinen sie bos«
Nun — iä, bin legt, wie Sie vielleicht willen. Braßgeinidb.

figer — habe bo in Hinierpommert, lo an bie (weltaiilenb fiili,u
Waid und Ifeid und Wielen Es ift auch ein grober Stclnbrudi
dabei, den mein Berwalter ,e|,t ansnugen will -Wie wäre e..
wenn sie die Arbeiten in dielein Sleinbrnch üdernedmee
wollten?

fsenning iprang aul und iah den Baron harr an Wal
denn möglich, daß er nach einmai ein ardeittiichrr Menlch werden
lallte« Und mnftie die flil'c oon bielem — Herrn oon Ottenstein
kommen, den er Ine einen aderliachiichen. aeezlofen. leichlleeiigeii
Bedemmin der gnüien Weil gehalten«

Er Iah '.Heilung — er fab (tfleo Band! Er hatte sich|chr>-
oerloien gegiandl — und jegt bot siäi ihn, eine rettende Hon»! Pk
Irönen traten ihm in bie Rügen.

0 . Herr oon vtienstebl! stieß er heroor, aber bie aussteigeaden
Tranen erslickien die wetteren Warle.

Sie wurden die Anlsichi über die Arbeit .„ führen haben, menr
Bieber, fuhr der Baron fort, und mit dein Verwalter abjureäsmn
haben, vielleicht. |o fegte er mit etwas Ipöttifdsem Bachein hingt,
finden Sie auds in Hinlerpommern Wölb

3rt) habe es fchon gefunden. .Herr Baron. Iprach Henning mit
bewegter Stimme.

Ei — So» wäre« — Wo denn, mein Bieber«
3n ihrem Herzen.
Hm — wenn Sie sich da nur nicht wieder täuschen, mein Bestti!

Es Ul da oiel Flittergold
Ader auch echtes, reines Gold, Herr Boron Och dmike 3dii,'l>

nun ganzem Herfen.
Sie nehmen nllo meinen vorjchiag an?
Wenn meine alte Mzttlee nicht wäre

sybrisetzun, folgt.) . . . . . . . .



.v, > »urilid;«ii « «ruMublfr," und .tit Eifnllboitn " ®'* •*l*['*"
öinirimfarun t>«halii-n oud) in . .•Uitltutif V. i .vandlkii und
..ricn |lbol»ii” ihr» (BiilliiUffU k.  v

SAkrfltln Dem Leutnant Hail Niedre uoi» hier luurö» du -

,*swsn « sfi!.apS .saSÄ Ia % s stsunart  st-
mit ikm Knut in 6cn Sich,». >. «,«" 3«9 * 1« «» enlhrdl
lieft |ie di« laich, im SUrste undentfloh leibet unettdimt

Mat km Mil den Irouben n«hi r» bei »ein bert
|it,«n». n iiiifliiniliflen» eilet nur iangiam voran Manm nstiid)
irahi damn abiindrn. dast auch di« Mrngrdurch b.i» Hing* » euer
becinlractin«:. au« «» di« Buir «an, ««Der ill « ehr «1* einen mm
laen iiriran tonn mau fietjer nidji erwarten

Main, ')lnd)bem »nt einigen » o<»en der llabkiitze W ienern
nehme« Kirchh' m, oer»nliei warben war. mul er Qtojiei« Uniet
Idilagungrn hrganaen »alle, wurde jegt auch bet lladrilchr » etil
melltet Rar »n Walhmann fing»tog»n Walhmann, Ibet teil: Ui
Jahre » anaestelli. r llahlifcher « eamier ifl. Itebl "nler b. m dr na«n
S«n « erdacht, an den Unirrlchiagungenllirchdeim, brleiiig, ,n lern

inerben aeru ln Kiirgsoiileihelludrn den,»», woi>«, die
. nü", " um r -vatnr . geichl' h' I^ r « erlänter erw.rb an

. A'eil* |#tott ein rrichsmunheiftcherr» WeriMpiee uyb Ij« bet
»oben, _nad) .ln,t nnbet«n tl n,ô « inJiidKn: |̂ Hbflft̂ mit

Mi Banken I
T.'in. '.tuilV abaeTlo»Vii werben, bei uorliberaebenbern --- - -
in! (ie»lt sich me « eleibunn bft Keiegsanieisteicheine durch die

. *» i«Mn»kaiie aber eine Bank Aweliela, ist hiernach hie
V niieibe ha« licherite Papier , die beit« Kapiialanlage. die e«
£ "p,gibtVWtie «. «nieihe W mit einem wart ,a «nt wie
' \ -ber*'bet da. utlndeit« «etftanlmis tue «ridanaele aenh. il b«
Milt, bemgegenüber«ich hüten, e fenb.it unwahre Iatfachen. b e
üemnnen in unfer. ? rie,«tnlechen mindern

>her anftänbioe« ann inuft sich geeabezu
. ch«n. die»ampfkrall de. deutichen« alle, unte.r,ra venden»n
■iswitni«uebtuS gibt. beim jeher melk und must ee wifien, da»

'-Miiiit indirekt dem Beinbe hilft » er ai» »ompMohiBetb
.lohne oerldftl. gilt ai» ehria» und umerfteht <chmer. il

«er aber inblt.fl dem Beinbe hilft. in«mi li n, iht
. : dr » Lanbeauerral, fchuibia Eich bitte dê Ib dir Bur- er
iSfftat SS  SSKTÄ Ä
^äswbbs . -*

V.I muffen durchhaiten . fnnlt erwarte , N»S Em .b» B. untere « artahren , u « niang de» »origen JaHikdunbeN»
-ae.nacht hadern ein Schitkfai. »an dem »»<" ' j 1} ,

. .nhei!>getteue Schilberungen geneben haben, wenn de übet bie

uur"tannen buÄ ??en" » enn wir nur. wi« m ben

ach oaeMsttfger Schätzungeine burchau« gute Ofnte. die un»

4$cnniiPfiw«

Hude Nahrung zukichert
Untere milHArifa»« Machtniete miinnmaie » nnx fuhrt Mil ' - tdenmui den « ampf

die der Bein» feine nu» und flnnlofen Anarille
sch .dial untere. Lande, kann uns deeiwtb nicht deun

... Denlfchiand wird fie,reich au. dem « amph
o .iigtelt und Settrancn ,u unter« »traft find unbedingt er

-e.nche « ofonefegungen für den Sie , » et Garant urteil, ift
* inert, ein veutfcher ,u fein renken wir an die ^ undert

die luillig Ihr Leben für da. « aik neiaffen haben denken
n die « unberitautendr. die Ihr Leben laua an ' hrenaallen

.. rb.-ii leiben werden « er fehl auch nur iabriÄstg dte » rafl de.
in«,lande, gefährbel. der Ifl nicht wert, daß die Besten de» Uanbe»
, IM qefkarbeu. für ihn »efachten haben. Vrum hwh bae Derj:
» der Mut ' Bart mit Kleinmut und ^ weifet! Unfeee Satze Ift
i .u» gerecht und wir find ftark genug, unierer *' " <¥ •" « **•

, ; „ n« ,U aerheiirn Untere (ihre , unter Vaterland über aUee.

Uielbflnit aut dem vfbiter « einmarkt tim aan , piaglrcher
>Preieftur , itr m d. n « fäll . r » etnmaften einaetreien. Man ift

aut einmal lehr ,uruckhaltend gewarden. und brr « blchiuk«" >«« "
vietchali« tlartr unlltnmmrn Ter " andrl halt liitt zurück, da mnn
durch bi, neuen palinichen « erhatmitte weitere Prel . rlickgange de
turchtei vn der Li.1t, wurden tue « etnmafi 7Ii. a fagar nur
tMtMart tut bl« Ungel geboten Man ift der <' <" u Uebert' ugung
daf, die Prelle mich laeit. r zururlgehen werden allgemein glaubte
man. daf, man tue die Lage! UW» art erhalten werbe « em
handtungen. di« »«reue graf,« '«etchdtie abichtatieu haben durch den
iahen Preiefn» , iiuiiberttantende aan Marl uertoren. da
fie di« tUefchati« nicht mehr riirkgangiamachen können

Aachen, te , au. Merteburg stammende, wegen .„ meiner
«erbrechen libon techsmat (julew mit Iti Sohren Wefongnl. l be
firaste Rafchtnenmeifi. r atfreb dergMb fuchte durch 3eitung«an
>eigr ein I"- U|bb' ige. Mädchen «n Ktnbeastatt an ' unehmen. «I.meldete fich ein « in au» Stolbetg, »et Witwer ift und tt Kinder

M  Sfadf»« rki«ullmgebung.
Blebtlü). den » Oliobet iditt

i , dt „ ,i n g e n tue ». » r I e g * o n I e i h e «für ».
. „. upleihe jeithnete.i ; bie ilhemifcheBadrik . »>»" " «

h edrich a. !»h . « » « « «».- (teilher » 7W« W- - t D»tt
eher (fugen « an, , » ie. bnben, aan der Chemiichen Badnk

e.eeira" M lOtMIÜU— (leithet M Rvtttxt - t . Bh
llntnbergehenb linden aam tt Vklabe, ah tm' ®' , 'jh*J,h,uJf jui 2 « " ieibeile 11 ii nge  n Itoit Om Uonbbeftenbeyti

i I- nur einmal täglich befielt, r,e teiiie « rieikaftenteerung wirb

ii,etliche « achrichten «egen Diebstahl' ' am
.ubrknechi. wegen « eieiNguna und « edrahung ern «rbe " " .

>.«. 1eIbfruchteniwenbungeine Brau und wegen "" dal»widriger
.v .igiing eine. Fahrrabt . mil • ummlbeteifung n Etehet , ur

u üc — vieteniaen Personen, denen dte Erlaudnt» zur De
.. ng aan » ummibeteiTungnachtriigttcheniwgen wfrb. f nd bei
o,- : e düng der Bestrafung yerpftichtei. hie » ummibere' tuag ta>
I 111 der hi' flgen « anaerwaitung ab,ugeben Sm iibr gen wird

ch-erli. hak erneute Anträge auf «enei>miguna der (krlaubm. zur
der11Illing ua» Baheritbern mit Wummi ,medio* find und an».

' nicht metu genehmigi werben^ L. inuk lnimer wieder

au, de« »chlachtfetgem uu« i« deuDlefen der
Meere mahnen , «, . dafi tnir der»ache. der
mtfaee ktetderr itze leben geopfert, dienen
müsteu. wie wurdest0 « " ldie fflr » ich starben, vtch

anbiagenMUstteu. dast vu
undanktbae gerne,en bist, wo
ste getreu waren bi» »um
Dad! «rheuue veinavsttchti
auch die neunte Xrieg«-
chnieiheruft vtch««»Werst!

.1-1,eil « olbftrafce entstaub zwilchen zwei raglahnetn 1 ein wteeli.
^herlaufe besten»er eine beut anderen mit a

-tick »wischen dte Schulterblätter beidrachre. Di» Verlegung
p .icklicherwelse nicht lebenogesährltch Der rmer kam v>r « n-

Dir Sicherheit der Krieg . anl . ihe unaniast
if» wird bald eine ifrklaruna erfchelnen. wonach steichereg"

.nid WeUbttag für die Sicherheit Oer « rleoeonlelhen ble Bet,
■iTotiung übernehmen. Regierung und Re rtzaag ' rNaren. dafi
. einher»«!, der Reich. anleihen unantastbar ist. Bei -U' n -- ieue n.
1 kommen, werden die .Krieg. anieihen tue Ungunst gee gest
erben al» andere Bermagen. werie D et« arklarung st van aileu
liieiiührern unierfchrieben. C» fall mit dlefer Erklärung nicht ge
„ werdeni die Deuifchen müllen eine laiche Erklärung erlaflen.
e.i i' .emanb Krleg«anlelhe zeichne, Om «iegenteil. der Ltand bei

-i eg. anleihe Ist auegezeichnet und wird mindesten, den Ertrag
• - erreichen Aber e. fall gerade dem 'flu. laud g»i *"ul» ! J«
. oe Sicherheit der finanziellen Eiarke de» deuifchen Ctaaleo de

merben. Un» zum Rust, ihm zum Trust! .
Weht (steId für getragene Uniformen  JJet

hreiienben Wertficigerung der » leihung. ftuite JJethnung
. 'aenb. hm die Reich. be, leidung. fteite die Prelle ,ur alle « r n

igener Uni,armen wefenllich erhöhe E. künnen z. B lur
"«nrilrke. » nihitiige. Litewken. Bardiake», nlin ht. zu all Mark.

• Ueberrüde bi, zu (K, Mark, für Mantel bi, zu st» Mark , für
■Pie bi, zu SS Mark bezahl, werden Wenn auch bt«her Um
Minen in geästem Umfange obgeliefetl worden find. ,0 befinden Ich
■b nach erhebliche Bestände ungenüfti in den schranken Du e

-i.ill.-n unbedingt der Allgemeinheitnustbar gemach, werben, da di
(i in lieft,.idnna,ftelle mir au, bleiern « ege in der Lage Ist. die
ci.'iif ilniohl » eamie. die bei Au. übung ihre« Berufe, unter allen
ünltiinden Uniformentragen wüsten. Mit laichen zu "rrfbrgen . Di«
le ai iiekleidungaftelle erwariei von der Erhöhung der »reife eine
»liier. Belebung der Abgabe. , .

DieAufhebungderSchnelfjugazulchiage  haue
■11 herband reifender « aufleute Deuifchland , erneut beim preusti-
■he-, üilenbahnminlster angeregt. Der Minister hat baraul gean .
■ii. i. dast zur Aufhebung der iirgan,ung . gebuhren bei Schn«»-
«I. enustung leider noch nichl iibergegange- werden könne, weil

he heirleb. fchwierlgkelien. die feinerzeii zu Ihrer Smfuhrung Brr
;«!.,Ilung gaben, noch nicht befeiiig, leien ^Die Angelegenheit
irrdr indefleil dauernd im Auge behalten, und die Mastregel, beten
"cue non der Elfenbahnaerwaliung nicht oerkann, wird, werde

-gebaben werben, lobalb es die « erhailniste zulasten
Das D a r m ft ä d i e r B 0 I ks I h e n I e r hol fich bei (einem

ir'i iniiigcn (staftfpiel am Sonnlag liier aut eingefiihtt Die Dar
. 1 uerfiauden das an sich anlpruchslole Liu « ..Der lestie (strust

i iiiankreich» Erde", wirkungsooll wiederzugeben (stanz He-
■■«>«!«* »ab oeebient dl« Darstellerin der ' teldln des siurke».
ürisrgr.'l, durch die Leiierin des Ihealers . irrt . Crlilnbelb Werner,
f e Inh ol, eine tüchtige Künstlerin erwies Di« zahlreich er-
M-,«neuen Besucher spendeten den Darstellern lebhaileu Beifall,
f .« (iipderoarftellung am Nachmittag war bis auf den lestien vlaf,

rorfanft. Ermutigt durch ihren Erfolg wird die <>tesellfchnft am
ü'nnicnden Zonntaa ein zweites und vorerst leNtes CBaftfpicI geben
"0 zwar kämmt die Operellennolle ..Der Slabsirompeier " zu«
'lnfiiihruna. An diesem Abend ist die Parole „Lachen". Rachmii.
.ui: ill wieder Kindervorstellung, in welcher da, reizende Märchen
Dainriischen" gegeben wird. lSiede heutige Anzeige>

.'innigliche Schauspiele.  On der morgen ftatlfin-
■ncen Ausführung »sr Siraustsche» Cperette ..Die Bledermans"
Il bi« Partie der Molnlinhe mit Bronlein Slllermonn neu belegt.
-- Am Samstog geht TOoleoh'o graste Oper „Die Oüdln" mit Frau,
lern Onglerl» in der Ilfelrollt in Szeur . Die Prlnzeffin ündora
Imni Ormileln Alfermann, den ifleazar steest Sfreib. den Kurdinni
üeii von Manawaeda zum eesten Meile. — Onfolge ffrftnnfuntt öet
»■Iren Otuertli und Zallln must die für Br.-iliig den ff . ds. Mts.
' Abannrinent B In Ausfichl genommene Erstoulfiihrung aan
.Medez" verlchaben werden (ks gelang! dalüi zur Aufstistrung

. ha, str bol fein »ingfle. Kind, em zrhnsahrige» Madch' n au m
der « rwarlung. c« fomme in gute frtnbe zu reichen Leoien vergald
luhr fofori nach Stolhcca. aersprach hem Vater he, Kinde» alle»
mögliche und nahm da» « ind fofort mit nach Aachen, andern läge-
sollten die enbaülttaen Abmachungen lleteossen merben
Nacht verging der Monn sich dann m schmählicher Weise an den»
Ztind und schicktee» am nächsten Morgen mit der Zerahenbahn
wieder nach?,au» Die Strafkammer verurteilte ,hn ,u 2' . Vahren

" ' '°« b Die « hafee» I« Beeilt,. On Berlin lind bi» .uim h. Otiobir
morgen» 17 Balle von (' holen, amtlich aemeldei worden « an
dielen lind lünlfehn lalle aal die iKofildtläihietei in her Linien
fttohe ziieüdzufüdrrn. und zwar lind zwei aan dielen lunlzehn An
gestellte dee Siiiiachierei Bei zwei aan liehwhn « triontn . hie In
heelelben(stegend wohnt u. lonnie dee (stenust van .stostlieilch Iich!

' sicher iiachgewlelenweiden Sanuliche ilrkranli . » und ihr« An
gkhunaen fint» Kraiifcnhaulrrn zug' lühri und nmrr Beobachlung
grftrli, morden Ba i stebzehn örfranttru lind bisher IS »lltorben.
«ustrrdeni find 2 Bälle omi Cholera aoraefommen auf einem schilt
aut dem Kanal bei Marienweeder im » teile Rledeedaenlm Da»
Schilf wurde inner Beahachlung grftrlll Die Srfrankfrn fowie dir
arfauue Brfastung find dcm Kraukruhaus in L' irbrnwaidr zuge uhrl
wardei- Bon dev beidcn Crfranfirn Ist rmr Brau grfiordru lieber
die Ciiistehuugeurlache finden noch flrmiUclunocn stall, dir auf
Berlin hinweifen _

An Heinrich von Treitscht«.
^tim ti Oktober 1H1H.

Du warst der i,rr °ld hoffnung. lroh' r 3»i>.
Sri iriz- un, >iali in Tagrn dr, Verzicht,!
Di, „ofiiiiiug  fchweifle di,»mal weltrnweu.
«a » heul rrrrichbar ist. fast fchrim r» nichts!
Ost» nichts,  wenn wie der Välee (krhe wahren.
(ks famptend wahren gegen alle « eil.
wenn mich der legte Ansturm ihrer Scharrn
Am « all der deuifchen (teere nach zerfchelllk
wenn das C r e t b t e f a wir un» erwarben,
sind d«s Befif,es fürder wir wähl wrrl.
Ob Ungrzahlir auf der wahlsta» ftarhrn.
Uni I n n ft war , nicht, w r n n Drutfchiand u n o e r 11 h 11
„Ost , un » er ( ehr I» - hör ' ich Dich zarnig frageni
Dir» Deuifchland Ift nicht, wie es Dir gefiel'
«in Schrill in Dunkle ist es. den wir wagen.
Doch ienfei!» festen leuchlend wie da» Ziel,
vnsf elhe  Ziel , zu dem Du stüemlfch ftredtesti
Des v a i c r I a n h e » .(teil und Herrlichkeit
vielleichi. dast Du. wenn heule Du nach fehlest.
,-sum Schrill durch, Dunkel wärest auch hereil!
was hilft'»!' wenn keinen andren Weg wir festen.
Der dem erlchnict Ziel uns näher dringt.
So müssen mutig mir den dunklen gehen.
Zu Ball verirnuend. hast es un» geffngtl
Cs m ii st gelingen, wenn auf Dich wir fchaurn.
»ms Wahl des « a I c r l o n h , allein bemilhl.
Wenn allen, die das neue Deuifchland hmien,
Wie Vir dos Herz in strlster Lieh» glüstl!

Brankfurl o M B 11 e b r I dt « o e g o

Berlin  den M OtluBei lutst
•Indi eine, MrtSiUig des „Berliner Lofol '.„ izeiaer," aus dem

iura, sta, der ehemalig« ameelkantfche Peüflden, Raa e » elt  "
Mluneapalis eine Red« gehalleu. worin erblolu  Ab
lestnung der  B r i f »r  n « o o r t dt I a g e »er  d >ui'  ch. i

^ ' "r' r7Re 'ich"staÜ!ler' rmp'fl" g gestern den bu.gar.lcheu (stefchoils
irager und Ipülrr drn mebe?lanbi!cheu(stelgndirn fowie den donifchea

Cfeandi. ii ioid^ i^ e Allgemeine Zeu-ma >' " > f .‘Sr (,!’
mit, da- Ihr vom Webeunrot Peofeiiar De « « " » ''
ging Dorm steistl es Wie (knglgnd in diele,» Krieg d reh d.-
Annahme der allgemeinen « ehepiiichtund irhan aaeher duech
Saualaerstcherung welenllich.- (flememe unierer ewat »« W« 1
in sich mitgenommen stal. Io haben wir |W 'rn« ^ ^ 'ebeitaurunaetoekr eine übernommen, bte iur ail i 1
und Denken oon einer noch gotnidti nOerlehbnrei, Teagweue e,
wird Die Adwgndiung must umlo liefee wie en. ai» auch d.
gehst» Buudeeftao, Peeusten sich dem o.m«ntiifbtfn kann Auch da» hat der neue Neick-»tanüer totort v. i
kündet und sich nicht gefcheui. für das 7 *demokeaftlch"Beeusten zur Ausführung kämmen must, da» Wart -denwrratiiai
» , gebrauchen C» ist eigentümlich, aber ntchisbestawenigeeein
Tatsache, hast bie geostlen unb erfoigeeichsten remakratendüdeer de,
«eschithle häufta geborene Aristokraten mären wer kick» an DuU
«eifeielc erinnert, wird nicht» aeewundeiliches darm fmdeu. dast
,estt ein deut'cher Reichsfürst die Demokralie in DeulMano pro
lamiert h.u Onbeni dir Demofraue ihrerleii» einen oldien JRai-n

zuinBÜhie! genommenha,, gib, fie di. Bewahr.
allgemeinen Umsturz plant, sondern, .nenn schon mit starken wd),
wi? aus dem Wege einer gesegiichen Entwicktuna vor,vart-> ichre,

" " Urhr, dir Aufnahme de» d«  u 11dl e n B r i e »e  n » d n
geb oi»  un Hueldnbe bei de, « eriiing brr Prellestimmen i . NMi
die ..Aoeddeiuiche Allgemeine .seiiuiig hervorhel' i. zu drrmk ch
„gen. dast fl« »ichi ahne weileres die Meinung de, b>-ir he, e u g
Mieder zulpiegelii brauchen '.' lach Buhiungnahine au lig .n
mastgebende» Perloufichfeiien ber Cufeme wird der Peafideiili bei
‘Bereinigten slaaien wohl bald rntldieiben unb
tie Antwort wirb bann zeigen, wie weil bie ,fu»lanb»be>ffe in ihr. »
AusfüllungenRech, gehabt hat

will»« „ „ _
Berlin.  9 Oktober Zur Brage. warum sich die deulfche

.Iriebensnoie nichl biretl an alle kelegfuhrenbenMachte, wnber.i
auf bem Wege über ben Prastbenlen Wiffan an ft» ruchlel. imih
bem „Parwhrls " geldttiebem Mi, der » nnabme tie» » ll|oid(ht
Programm » hat bie beut,die Regierung einen « eDritt. getan, belle
Bebeuinna neben ber lachluben « eile auch batln liegt, hast Oamn
bet « erantwoetllchke» be» Praflbenien Willon ein « eeiranenn»
uatiim luellltogenWler An au«geftelll worden Ifl, ein » erlroueiMm
Aufnchtigfeit und idealen Welionfchammg. die n den Kund
gebimgen de» Peafidenien Wilfan gefainmen ist 'Aus diefer Au
l ' lliin? wachst die Eewanung . dast -' ' er W.Ifon da» non chm am
aekteUie Vrin-üv Deutschland gegenüber in einer w . ise eiiwau. n
M die .Nä ' uo fest!» geeechien Anwendung erglM und damu
auch dem Omeeelleunfere» Polte» enifpnchi Der Prafid-u. ha.
immer zum Ausdruck gehrachi. dast lein Proaramm ills
«anze , »ulzulallrn ist Das deulfche« ugehai ha, fich ,, der (»r

I lennmiä, dast auch damit ein Bebak >» r « etech,ig>e» erfüll, würbe.
Nelet vorausfenung angenommen Da» llettrauen . hast da.
beul,che Volk zum Ausbeiuk bringt, tasti uns in Ruhe bie Aiiiwoii
eewaeten

3oä)  un* »er w-NenskMftan*
Bern,  S . Oktober Rach Schweizer Prellemeldungen lall für

bi« « eantwonuna be, WaffenstlUstanb. augebais bie Mrmuiia mall
gebeub fein, die Bach nach ertalg.er Buhfunanahme mil den,übrige.,
z'ieersührern adgeben wird Lonauet erklärt «m ..^ oyulmre . die
Sb,lausten verlangten bie Dlskulflan de» deuilcheu Briedensange
bat», weil ganz Brankreich bie bisherigen lurchihaeen Berlufte t’>'
bet Bochlchen Offen,loe tenne Cs roilfe auch, hast Deuifchland.
Kraft nach unerschütieelfei Beweis dafür lei. dast sie leibst de,
Railanallst Cheeabamme imlnngtt in ber „New vaef Times au,
II Millianen beeechneie. wahrenb leibst die mnstiglle« challiinif he,
Milllärfrilllee jefil nach neun Millionen angebe

«itiflnif ' ii de» Papste ».
Sutidi  u Oktober Wie bie „Reuen Zürcher pkachridiieu

mefden. wirb her Pnpst alle» nuibieien. bami, feine Ablage be*
Brlebeneangebote» erlolgi

«rtglifche veeststimme
Sbno London.  7 0,lobet „Dniin Rew» idircibi r e

niiliidtildicn Jierriihcr uon kenifchlaiid habrn aezeioi. dast ür fui
emc rhrenbafte Perliaiidiguug miialug lind, und Prinz Mar „uh,
,u bcmcilcn. dast die Macht aus den Händen oan Mililar an d e
verireiee der dürgeelichenAewa» ilbergeganaen ift u .-tne Warte
find fing gemahn, aber ihre Bebeuiung ist klar, fie üeai darin, bist
auf den « liegetz der 'AUdeulichen veezichiei wird Deullciiland.und
eine Rallan lein, die fich leibst remeri und de, 'Miluardespa,Ismus
ist deieliigi Pralideni Wiiian und die Alliierlen walle» Buraichai
len daiur. dast dieler Cniichiustwirfiich iellltehi Wenn es ilch m
der Tai ia uerdaii, io ist der Stea . lür den die Alliierlen gefompn
Hoden, m Licht 'wenn die Nede de-2 'strinzen Mo» den («».' in

I Deulschlonds vergeg.'Nivärtlgr. io bedeutet do>). d .n do> .'siel erreicht
ist und dotz der preußische Munarlsmu -p benvunoen if» Die well
iDirb Wilsons Antwort mit tttertrouen m leine Wei-rbeit ubwnrte,'
Wir können annekmen. daß sie die Entscheidung der europäischen

\ Alliierten reprälenueren wird

i Wbno A ein. * Oktobe , D>c in e >st e n f r a n \ ö f i f ä) »' u
Blätter  vertreten den « tondpnnkl. da» Angebot de» Wassrn

! ftillstandc-r sei ununnehmbar. weil die Mittelmochte die Vorschläge
Wilson» nicht vorbehaltlos annekmen. sondern lediglich zur GrundI löge einer Diskussion machen wollen Die Vorschläge Wilsons leien

I erst dann oon den Mittelmachten angenommen, wenn diele ftrti
bereit erklärten, noch vor Beginn der 'Verhandlungen die von
ihnen belegten Gebiete, einschließlich Cllaß Lothringen, zu raumen

Buntes Allerlei.
Tw £anb,reife Bodium wurde ein teil Oabrcn betriebener

groster Bralkarlenldiwinbel oufgebcitl, luobiird) bet Stei» um etwa
I Stinoo Zentner Mehl gc|d)äbigl warben ist. Beteiligt sind dargn
' Angestellte einer grasten Drmkerei. fowie viele andere Perfone». die

in Dortmund. (Ellen, Elberfeld u|w Handel mit gesalfchlen» ro,
(arten beitifben Bisher find M « erhaflungrn »orgenbmmrn

>worden. _ _
kelpzig. On den hiesigen Tageszeitungen erlihemen Crmnkp

i nniigen an die Theaierhelucher. I» denen fie erluehl werden. Ihre»
Rarhharn den Kunstgenust nirttt zu fliirtn hutdi da» Ellen oon stur,
tnjfrlfalai it(in. während der Vorstellung Wenn hier kein Wandel

i einiriii. wird füher drr Zeilpnnf, kommen, dnst di« Idenferiklinngen
<Berboi« hiergegen erioffen Milffen.

«ha Be ei IN . h Ofiober Die Amflerbaniee Meldung de»
, „Sonenai des Ronoelle»". wonach die Deuifchen Beiter in bie Stäbtc

Routers. Ihouroui . Ardoh» und Lichieroelde ieaen. enibehri feg
' Ilchee Unleelnge

Die wiedereinherustmstd«, « elchskiiges.
B e e 11n . ll. Oktober. 'Brdftbem Behrenbad) hm bie naibtte

illeich. iag. lifznng auf samsiag . ben 12. Oftober. 1 Uh« einberufen
An, ber logesotbnung steht Ofnlgcgennohmtoon 'JJIillcilungcn be»

1 Heren Reichskanzlers

I Kur Neubildung der » eichpreglerung.
C f ch>o e g e , 9 Ottober. Der als Unlerflaanlelteloi im

RelchspresteamlIn 2[in |ldtt genommene lorlfchrillllche Abgeardneie
I Renmann-Hofer hat wegen Arbeltsübeelnftiingbie Uebernahmebe-
] Amtes abgelehnt.

$o ]iolhcmotralie unb lleiegsgewinniee
Ire »Seit,  8 . OHobcr. Der lofialbemgttalilihc (Ibgcotbiieie

De. Brabnauer hielt hier einen Pariraa über ben (Eintritt bei
Eoziaibemakrmiein bie Briebensregieenna C« bciome, leine Par
ici fei in die Brelche gelptnngen Sie habe biirrtigelcMt, dast die
oam vizekanziee u. Paper oerireiene OslvaUiiki Am Ostiriedeu
biirjc nichl gerüttelt werden, anigegeben wurde. Cs Ici auch klar
gestellt, hast die Reichsregierimg ans den, Reichstag hernargeden
mülle. Auch die Cinheil In ber Regierung, die « eleittgnng aller
milttbrlfchen Rebeneinllüste lei zngestanden worden. Die mili
tärildie Bewail werde her dilrgerttchen nnieestelll Die Ichnelle und
refiiofe Cinlnhrnng des gleichen Wahlred,>s lür Pieusten habe de,
Reichikonzier anerkaiml. Im übrige,i kündigte Di üliadnan«,
eine Remegeiuug des skeuerwelen» an, bei ber di« (Iri«gsgk.»inn
irr da» wieder herausgeb«,t mllstlen. was Ii« Ilch in wncherilch«!

>Weil« »ngeeignei hättea.



Koma Ferd,ttvnd über bie Creigniffr.
>i h OftIVr 'Wintei ‘Wernetei de- . 'Weil I ->ic

K..i ’kiMc mit ‘ion .# twrDinaKti cm » Unteircbwim ihngelteiitt
Uhil.vrtr d.-i 'lunm fttt auh *tn»,u*»' Onli«i)vn idnuicii ^fctti ' ii . d ' t'ea
*trt> die l»:i.4»ti tfrtK Unitrc m Mazedonien gegemtde « »ah De,
«fönig tu»’ft »in » d e munflelhahcti vinabrungs und Bekleidunqs
urrh ’Utttttn*. »tu » >te 0r »chop»u»g d»t dulganlchen Armee infolge de»

; .*n ^ ieUungskriege .- »um, »' auf die « chwierigkeiten Der
«.«. !, \*a û ’̂tilyiituM : : t,m und kommt dünn »ins die
!tXitiifr m lpredirt ' Alk D:«»»* HerbaltMiWe. »agte der Honig.

«,«' en IV." »' d.' iu. .'»dur »m -> mtm .’t h.»h»*r »dm. klen CM) mm ent
nk' Iu" » > >i.- Hol .;.? ,v • Bnndin »». - t den Mitielmachtcn . »tu
in»- n, dm, „ ndl.'uei ' u den Cluhtett meine ! 'H.'mer .tim g»legt
! Mir. ln )iiim 1.' I d. «UI' tuteten CM) l' M o.' N de, Linie di .'»er P"

! !'.! ' i'gemi .i n und »' -.. I»l i' .d)! wahr wenn NI»tu »»Itzt'..
•• in . « ! >' •* de, i-ntente oeibandeit CM) habe mit den B."
t .ui .Vir, : {' •■. ; .e neu .'lugen blick em i»'ii..le-.. LttwerneK .ne.i »t»
. «logi N «il’Ci ul* nun Oet " etrichei e ne-. konliiuittvneU detnoki .i '. i
'dien r :o .;t*\ . »ludt d»-, '.Niederlitue de, bulgar :»chef Arme .' , » l' -' t
. eren ilr »ud,.,it paf , eimmi ! Hierbei ? geicha»»»ti wird , nute ite
. ’ifii mein di» phi:ft».1ie 'Nioglnchle!:. de,' Wrieu »ortuikegen Ö» »ui)
»ichü»’\tin.nn»n, d.. de>etuen (ttediete. di - ^ tel »einer ,'dtiun't'enret )i» »d)t. b.iv I >' .i»,ite . um* ».. in d.eiem Hrteae erreichte , numit
. - »eit 'e.d >. Ruinen g. tanipkt d»u t>. ntutn .' " Dem ichrank , nlol - ii
nerime '»".ren Friedendr .'.nz der kich nderuki kundg .ib Ii»,?"' :di
'»lilienlidr meidteu i.m' ' . :i Do,!' und ) d»i dm idt non jener Holitif.

ri) » :■ L den l.ira n»: iieien li.ide. Nicht »tdge .uichen Den
B.ifd u»*t: d ) - l> n .cht titeln diirdi \iiU' | |Cti vermochte . bube
cb »tu me ne ’IWivi  d e Mimik.j et \en ans der nerunderfn iMtfe

g. zogen 0 . »i rulr die ; lett d-' : grossen ‘Worte Ader d«e Ge
»cht.1t . t'." i d einst envet .en . \ tf’, ich in-., \titn (std . d • *re .. 'W: .
mindei - Deiui .d. '.nd-- »nd Oetteire ;di llnguin - gerne' . !- bin

Neue nundminmn in Petersburg
:t . .i it » i m s Ohober Die ententefreundliche Agentur

'Ui r >;- !e Pr . S 'enuu !.' meldei »m *> Petersburg Der trübere Hri .' fl-..
!! .ni ' tet Uutidtfoio »Nii' ie d»)..' eintlubreiche M 'igl ' ed der Oktobrtsten
P .irt . i Hioftt « 'eien hinget ichlet worden_

Mittwoiti . " Ofinbet.
*>err c »D«,m \

1" C: .»•

OöRtqttche» Tbcmet.
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üee Akt Der bunDertjabritte
.' 7tira : chen> Erwache»

M.'»».' L'pcrisihkhb Psg .. k Plan

Zurückgekehrt
l)r. Sduefcr.

.J
lllir liia,«n Iiir uut. rf Ve .tmlrn -Jlrlwll« M.mlui » »um

MmloHtlAnU'11„u !> i)I>itl'd)f !i Ulrlwittn
2  Frauen.

Moldungen im Wlibl .tbrl-La.vude
Kalte u . La . 2lkttenqejeUschTst

A!> Dfer de-.' 'Wclikr .ette- siarb m einem Held
lazaren an einer schweren l' miflercnttunbmifl am I
Ofuu ’e: mein tnmqftpeliebter , »nverqeßlicher Mann,
meine - Hmdc -.'- ireusotMender Aaier . unser eiinnter.
r,uker .? rbn . red»i
der Lekreike

iegerini :,:. ^ chwtifl. r und Duke!.

Albert Heß

vckr . KarkosteinerkorMunq . Um ;nehiii b n Ankraaen bevfi n
der 2l:iyfiilliunt d. r ^ orimilme uir die (iuikellerunq Der H.11**0Mein
tu entsprechen , bomerhut mir , das; überall die Nummer d.u D-' !n.' ne-
iniitelliauptkarie und De:- Be ^ rk - unpeitcben werden imift . ferner
i»t vom Autraflstellei selbst die <semnertal )l und du - Betr .. .t iiu
>;ci? M »liste miotnfiillen Der Preis fiir den Au'nmer ist h 25 Mm s.
Mit der Abgabe »ire Formulare , beprisw . m:.- ncröhentliriu , .»1
der Betrag t» enfeichten.

Biebrich , !». Okt.ab^r
Dckr . Cswi<'*,' l-Au «qab -.' . 7n drr Be ' anntmachuufl vom ! d.

Mks . bekind .' t sich ein fehler Der Preis der ua « im roen ab ztun
Perkauk gelanaenden ^.wiebeln benägt ^0 Pkp. di «t Pkunu

Biebrich . !». Dktaber !ül ' - D u M»tgistrat ._ Cl P .: T 1 0 p p
t-.iqo J Ul.r . 1.'.erden aus dem Nat
mit eb .je cnbeueit .Vir! tffnU-’n und

• 45 . .in ., sowie drei
avvesdarten 4 <VJi

Urlauber
t»i.dktt i e» n *rn »»eraebend V»
stbokkütmitt bei » ti

ßvcbilioifu.Wiiimann4-8.

Arbeiter
v. ArteilemiM

kinden dauernde »Bekchäktiguna
i.. de- «

SiNreVetLi LSHnlei»,
üMttirrtlrln I. Jt -^ inaun.

Jieizcr
«esuchi.

Hülleu. So. A.'G.

Am >!-. Di !Ober u >lb . I'.nci
bau - in Biebrich dar Aobnbn
Viokraum. (ijanpasse Nr 15 in Biebrich , k
in derselben Mfjtm belegen » Aeiker.

»' '* :>- 'I &i' lieln, : !: -he I 11 . 17 -nn . ‘Korherber \
'Ma n ' -' tü ' ak >•> I > ii S7 , ;m.'ds ünibebura d.u Gemeiiikdtosi
pnomu -uHi -• oersr.' igrit.

'Wiesbaden , de» 2. Oktober 1b' ;v
Königliches Amtsgericht . Abt . 9.

Gemüsegarten
.tu iimhl »n ncludtf •

‘Ihi!) in der (Vj-schäil-. stell"

j£ittru und Scbwartta
> U bcffnulrn . 12
j l̂imuittuifiRrt Kok»

-Satliut «.

{träftler

irbeiter
iitr dau .' rnd aeiucht

3can SOilrit Sogrmrrf,
lliflirid ) a . TU)., Vli-.ncruhtir ' I

Lotterie
lulin .Utm -fin 2ifemfc (l

»inti.

vom Roten Kl» ,
Cft t « . <W«A»»v,ri et » « « - * • Cl

iwttmi 4»rM*iMMrim 1_ _
M ^ ^oooo.

iarn »ii *ni ' i <tn:
\ .funplacu » i. Hl . n tHUMHta.i
1 .tVm .dnou ' i. 71Vo. :MMltM9;|
I .ft »uip5*»«ui' i IW i». IIMMhii;

bat ohne Pt . .ag »ablbar
b^ 'sdiotv t»t ÜN. U. :ra erb..! !.«),

m der f ' .tkterie i5 itnabme
e e m di e »• i , .ViaiioiMta!*- y,

eniöntr. iirobtr M,
in n» l.t . tm , »ul». l>.-»!>» -Büitm.
hrtrtfbtn lumfcc. midi lut :,tm
anVt « «Wdid ' l »»»!»»> n,y
:« .'Itmmrrti . i. biiuHn u. SuNhs-
in l'. ll. r VH«. Slttrld, :, ui.ur
Hüntlliicn Vi !»»»»»««» ui m
mitten.

-’lnlroiicn l.ltlrr >)[. | | .i ui ! .
Weid, nfcHtlle r,h Im,

TViVlKlir.tanlaqr I , 3. Slod5-5imnicrn>ot)nung
mit ftel .iun «, Be » und tta.
.Inlvlmr lullt I 3itmuir ju u,:
mitten

ndl ). AouoonmaUn , an.
luuMjuru iue .. . 4 cieelt :

MotVonlta
schaue Lage Biebr . mit
ichasisraumen . Log .s Wimmere ,
Lt 'tUung i.lw preisw '.»
kanten Angebote unter
an die »MeidmItssteUe

Arbeiter
(tritt litt «3

Arerel, voliyandlun«.
Wtit. nipioh . 'ucr

zuverlüff. Mnn
eutl u 'l' Kr ' isbeschädigter.
»in P , e>gütig der ê cittralbei
urifi 11,1.1 Neberttayme de.
Ti-i' ttturi 'einiouug gesucht

tjud . ’iiMi'vbi' ' etter Allee t»s

Frauen u.
Mädctaen

orlMtltl.

Vater uCo.
Iludelsabrik.

MlliUttlrC*

ZSovaimSdche«

r>>;| imm«r<
Wohnung

itfludil oon einem Beamten ',u~
I . Po . il |tt19 »o l iii ’lirr

'A.«gebot « mit <Vrr «.inQ.il « uni.
19W7an m» « eschattsNelteds » .

In Biebrich oder Lchterstet,

neuere» Saus
lt>—12 Zimmer mit « tallwiM
oder passendem Gelände zu fau>
feit gesucht. Angebote ur.ter
lg,4 an d:e Geschuttsstelle

Kleines SäuSchen
mit etwas Garten tn ‘WieImd)
Ui tanken geiuchl

Angebote unter 2015 an ) ,
Gekdiaits stelle

"Landhäii- cheii
m .t angrenzendem Garten od-
kleine Gärtnerei in b ei >».
gcnd u » kansen evtl zu nu. ' i-
GC*u<«i«. Angebote unter i 'iiv’
an die GekchiiktssteUe _

2 II ir g' i'i.lit.
11

nn Alter non l’S Cinbren . was wir Verwandten und
Bekannten hierdurch mittctU-n

7m tiel . it) c »i)MUM

Jrati lltina bei i «< ’ Mix uub Kind
Stint f ' lirrn . LHrlsiia i H . H uni fr,tu.
Jamllie Jtio &ri 'i ) Zxix

B ' ebri  cl) und 'Weben , den »*. Ott 1M1S
.Trant ' urtki cit - M.

CrauerKrönze
kn keiner Parsübtung und jedem Pcels . s-uo .e i' in.U'die Blumen
arbeiten terügt ge.chutachvotl an v «2

Vlumrngeschäfi Louis « »lila,
-Vieabaden . B ibnbolk'.r. H. '̂ ernruk A.V. Ü

Band IX~
DerW. L. V.-Telegranundiicher

itt rrichtenen und in der NttieeHeichnelet , <ttektl»ait - stette
erb, 'i»»tich . Laweit Vorrat rennt , werden auch die beiuus
ertchienencn Vande t —»» »rbaegebe *.».

preis dcs Bandes 70  pfg.
Tie Büche )* und eine grtreutiche Lammlona brr wicht ! i

sie « Trubtder ' chie und Ünndgebnune « d «o tttiteur '' . Vre
vbne üViederbvlunacri und kovüin - n Vatkatt ein Bild d **
Vertankco de <i ^ vierrf geben u da » L ammitu von .leitnugen
u dergt . ikt>vrflititiu mach u?

Geschäftsiki-Ile der Bicddchcr Taqcspcst.

Leiterwagen
U> nertruiea . Woiliergasse 1K.

»n der Hailerftr . zu vermieten.
Aal ) Hasielet* Dir 7. p (.'1.1

rachüu.Sansmädlykn
mit gute " .> uqinileu tolort oder
UuiK' r mc hiebt
• MW!» B inrat <5»»i ' sklinj-v.

TBi - b .Oeuer 'Allee W».

i&tuÄTfrtt¥fwi
w " n »V.'.' -u -.. <nv.\ »n pioblcnk«.

Müdideu oder Frau
Air emige D »u" d .fmit -.-i -'oeil big!.

Cvuitt V -orbir . ituv Vcdvr«
T7 --ch.)k."i -i- ')U!,e vi;

Orden!!. Äöjen'
fi;r Hiudcrg -.rderobe gesucht

Kuck. Wit 'vdad .-n er A!lce 4;8.

Mädchen oder
imavl >äna >qe l-rau

iiiiiii -. ittiit
m der (4e

Ordcnilld )e '>

{« » « siRüdclicn
tidori fl " 11dlt

(imviR . Mmtmrtratfl.
2lic6 .Ti . iMtr U).

I,« 'iriing
sucht Lle '.lung . e.ncm Vilro
Am .»i >' unter '̂ " lii -.,) die Ge
schaiii-steili V-- B!

Zu verkaufen:
i aebra 'i .iitee ^MitvibiitiJt,
t ^ uiiMMmiui . idirjuit auch \\\
miivren 3vu «*vh»*u i enuUbur . I tl
r ' i - It . No me de . i :)lr l
mit erd » ,»a »benrett

be *' ü ' de und i tld ' iedene
iirttN'ri i' tK ' Ctfu ’iiai*.

Lchieritein, WöNtzilr. e,
'•• lu' tt '.’d) etwas

Tabak übzugeben.
(Süi in .- re ! P. .Trödel.

H-ebtid ) Ost
.̂ rilche Lie np '.lu '.

Mainzer 3ir . 7

Ui kaufen gesucht Angel » mit
2027 an die Geschäftsstelle

MM Ml .Mm
eoettt ! mit Kost, in der Au.' -
Nt ‘Wiesbadener (Strafcenhib-
per 1 II . von Dame gesudn

Angebote mit Pr .üsanM
unker 2«*29 an bie Geschäftslr

Umfornun von
Velour-

Saar- und Mhülen
aus neu «!!* Formen . Ilntarbnwt
oon -SanUbttle « in bcfUr fl **»
litbmnfl . Ä

Jenny Malier,
Tnrnrntiu » .

ttticobatcii,
yi . idilltali . II 1,1.

IiMntl

Brennholz
8hl . » .»« Mt ., ob)u«ft>,n . ( 71

Zlmmenuelster flow,
Lchöno » belgisches

Wesen-Kaninchen
U> verk Naibkinsstr . SO. 1 l

I » o Mark
Belohaurg

demjenigen , der mir Anhalt'
punkte über meinen feit Saw!
t».n früh abhanden gekommene!'Mund
(»»ii'or odjnmiu ' r ) geben kan»

Kar ! Bockt). Gärtnerei.
Wcü '.bcrflftr . 30

Vor | o «*«t n
*,wel O«bensmitleUraupkiarre .,
mit Briesumschlag in der mittl
!KnlI)iuioftruf )e. Wiederbrmge:
erichlt Aelrlinung.
_ Hirchstr .is,e \2

Mittlere Vathausstrasie bn-
Post brauner Glacee .Handschub
am Lonntag vciloren . Abz»
aeben gegen Belobnung
^ 'lic .ibausstr . 1" _

Drei Ccbmmlttdfarten *
im?» die Namen (Säbel . Funk »
wehr lautend , nerloren . M
s.en 5 Merk Peiohnung ab,»
gebe .) Wuldslr ., Veicins slr. 7. >

rchwaricr Tomen
ttUoeeihqndschub

ocrlcf ' N. Der Minder wird geb.
denlelben gegen Belobnung ab
U'geben Mainzer Lir 2S. *
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